
05. Juni 2025 I Nr. 23

 Foto: Gemeinde Waldbronn

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern 
schöne Pfingsten und erholsame Feiertage.
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Frühlingsbilder unserer Leserinnen und Leser✿ ✿
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 Foto: Heike Reichel

 Foto: Hans-Paul Pierro 
 

 
 Foto: Dirk Ratzel

Vielen Dank für die 
schönen Bilder.  

Gerne dürfen Sie uns  
weiterhin Ihre Bilder an 

amtsblatt@waldbronn.de 
schicken.

✿✿

✿

 
 Foto:  

Manfred Lutz

 
 Foto: Ewi Rausch

 
 

Foto: Martina Becker

 

 Foto: Linde Becker

✿✿✿
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 Foto: Sigrid Waidner
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Das ist historisch einmalig: Alle 1. Mannschaften 
der Waldbronner Fußballvereine sind in der Spiel-
zeit 2024/25 in ihrer Liga Meister geworden und 
entsprechend aufgestiegen. Der TSV Etzenrot 
steigt von der Kreisklasse C in die Kreisklasse 
B auf. Der FC Busenbach wurde Meister in der 
Kreisklasse A und steigt in die Kreisliga auf und 
die 1.Mannschaft des TSV Reichenbach ist Tabel-
lenführer in der Landesliga Mittelbaden und steigt 
in die Verbandsliga auf. Bürgermeister Christian 
Stalf, die Gemeindeverwaltung und der Gemein-
derat gratulieren den Mannschaften zu diesem 
außergewöhnlichen und tollen Erfolgen!

Meisterliches Fußball-Waldbronn

Die Meistermannschaft  
des TSV Reichenbach. 
Foto: TSV Reichenbach

 
Die Meistermannschaft 
vom TSV Etzenrot 
Foto: TSV Etzenrot

Die Meistermannschaft 
vom FC Busenbach. 
Foto: FC Busenbach

„Wir können wirklich sehr stolz auf unsere 
Mannschaften und die drei Vereine sein. Die-
se hervorragenden Leistungen strahlen weit 
über Waldbronn hinaus. Nicht nur, dass sie 
sportlich immer sehr gute Leistungen ablie-
fern, auch für das gesellige und gesellschaft-
liche Leben in Waldbronn erbringen sie immer 
Höchstleistungen“, freut sich Bürgermeister 
Christian Stalf und gratuliert sehr herzlich zu 
den jeweiligen Meisterschaften und Aufstie-
gen. Gleichzeitig wünscht er für die kommen-
de Saison den Vereinen weiterhin viel Erfolg.

Sperrung der AVG-Brücke ab 10.05.2025

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: Ab kommenden 
Dienstag, 10.06.2025, wird die AVG-Brücke in beide Richtun-
gen voll gesperrt. Die Vollsperrung dauert voraussichtlich bis 
Mitte August. Radfahrer und Fußgänger können die Brücke 

weiterhin überqueren. Eine innerörtliche Umleitung ist nicht 
vorgesehen. Die Tankstelle in der Pforzheimer Straße ist wäh-
rend der Bauphase weiterhin über Langensteinbach kommend 
erreichbar.

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn
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Besuchen Sie uns auch im Internet:
w w w. w a l d b r o n n . d e

Bürgermeister Christian Stalf und Roland Szabados (stell-
vertretender Vorsitzender) gratulieren Marvin Eichhorn, 
Andre Lichtenberger und Julian Altenburger zum Gewinn 
des Eiszapfenschwimmens.

Die Freibadsaison ist am vergangenen Donnerstag mit dem tra-
ditionellen Anbaden, sprich: dem mutigen Sprung ins Schwim-
merbecken, eröffnet worden. Und sogar die Sonne schaute 
am vergangenen Donnerstag ab und an mal vorbei. Zahlreiche 
DLRGler und auch ein paar tapfere Freibadgäste ließen sich von 
den durchwachsenen Außentemperaturen nicht abhalten. Das 
Schwimmerbecken ist dank der Energiezentrale auf 23 Grad 
vorgewärmt.

Den Startschuss zum Anbaden und anschließend zum tradi-
tionellen „Eiszapfenschwimmen“ gab wie immer Bürgermeister 
Christian Stalf. Er bedankte sich bei den vielen fleißigen Hel-
fern von der DLRG, der Gemeinde, dem Bauhof, der Gärtnerei 
und der Kurverwaltung, die das Freibad auf die neue Saison gut 
vorbereitet haben. Die Trophäe beim diesjährigen Eiszapfen-
schwimmen ging an Titelverteidiger Marvin Eichhorn. Platz 2 be-
legte Andre Lichtenberger und den dritten Platz Juli-
an Altenburger. Zuvor schwammen die Bambini 
und die Kinder um den „Kinder-Eiszapfen“ 
(Ergebnisse siehe Vereinsrubrik „DLRG“). 
Anschließend gab es noch Brezeln und 
Getränke gratis für alle Freibadbesucher. 
Zudem durften alle Freibadbesucher zwi-
schen 10 und 12 Uhr bei freiem Eintritt ins 
Freibad.

Öffnungszeiten:
Die Saison endet am 5. September 2025. Geöffnet ist montags bis freitags von 10.30 bis 19.30 Uhr,  
samstags und sonntags sowie an Feiertagen von 10 bis 20 Uhr (Änderungen vorbehalten).

Jetzt hoffen wir  
auf sommerliche 

Temperaturen  
und eine tolle  
Badesaison.

Die Freibadsaison 2025 ist eröffnet. Bürgermeister  
Christian Stalf (rechts) hat den Startschuss zum jährli-
chen Anbaden und dem traditionellen ersten Sprung ins 
Schwimmerbecken gegeben. Foto: Gemeinde Waldbronn

Freibadsaison 2025 mit einem Sprung ins Wasser eröffnet
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Haben S ie  e in  Anl iegen?  Nervt  S ie  e twas ?  Wol l ten  S ie  be i
unserem Bürgermeis ter  Chr i s t i an  S ta l f  schon immer  mal

e twas  los  werden  oder  über  se ine  Arbe i t  er fahren?

DANN KOMMEN SIE  GERNE OHNE ANMELDUNG VORBEI !

           
Unsere  Bank  vorm Rathaus  i s t  zwar  n icht  so  bequem 

wie  d ie  Bank  auf  unserem Bi ld ,  aber  Herr  S ta l f  
f reut  s i ch  t ro tzdem auf  S ie !

   U n d  z w a r  a m  D o n n e r s t a g , 5 . J u n i  
z w i s c h e n  1 6  u n d  1 7  U h r .

 

L a s s e n  S i e
u n s  r e d e n !

Auf  der  Babbelbank!

Wechselnde
Termine!!!

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt
Leckeres Obst vom Edeka 

HITZEAKTIONSTAG
AM RATHAUSMARKT

Kommen Sie am Freitag, 6.Juni 2025, 
zwischen 9 und 12 Uhr am Rathaus vorbei. 

WALDBRONNER
HITZESCHUTZKNIGGE

Hitze ist das größte durch den Klimawandel bedingte Gesundheitsrisiko in
Deutschland. Sie kann für alle gefährlich werden und das Risiko wird in den

kommenden Jahren weiter zunehmen. Gemeinsam mit den Klimapaten
beraten wir Sie vor dem Rathaus zu Schutzmaßnahmen und

Anpassungsstrategien. Kommen Sie gerne vorbei!

Wir haben dabei:  

REFILL-STATIONEN IN
WALDBRONN

KÜHLE ORTE IN WALDBRONN

TIPPS GEGEN HITZE

Am morgigen Freitag, 6. Juni 2025, ist die letzte 
Sprechstunde vor einer längeren Sommerpau-
se. Mit einem interessanten und kurzweiligen 
Programm starten wir am Freitag, 12. Septem-
ber 2025 in den Herbst. Gerne dürfen Sie Ihren 
Freunden und Bekannten von der Senioren-
sprechstunde erzählen …

Wir  
freuen uns  

über bekannte,  
aber auch neue  

Gesichter.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs-
termine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Fr., 23.05.2025 bis
Do., 12.06.2025

Ausstellung „NS-Krankenmorde“
Veranstaltungsort: Rathaus, 1. OG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn, 
zu den Öffnungszeiten des Rathauses

Fr., 06.06.2025
10:30 – 11:30 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: 
Rathaus Waldbronn
Besprechungszimmer EG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.

So., 08.06.2025
Mo.,09.06.2025

HinterhoffestTag der Artenvielfalt
Veranstaltungsort: 
Zeltplatz neben der Festhalle
Veranstalter: MV Edelweiß Busenbach

Mi., 11.06.2025
19 Uhr

Bericht aus Berlin mit 
Nicolas Zippelis MdB
Veranstaltungsort: 
Vereinsgaststätte „Zum Polske“
Veranstalter: CDU Waldbronn
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                                         Kaffeegenuss vom Feinsten 

         Wir begrüßen Sven Herzog bei den Waldbronner Selbständigen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Die Erfolgsgeschichte von 
Herzogkaffee begann 2016, 
als sich Sven Herzog und 
Jochen Ludat entschlossen, 
das Röstwerk Herzogkaffee 
zu eröffnen. Mittlerweile ist 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 aus dem Start-Up eine eta-
blierte Rösterei geworden, 
die namhafte Unternehmen 
mit Kaffee beliefert. Wir be-
grüßen Sven Herzog herzlich 
im Verein der Selbständigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kaffeerösterei baut Lupinenkaffee in Reichenbach an 
 

Was viele nicht wissen, die Süßlupinen für den leckeren, 
auch für Kinder und Schwangere geeigneten Lupinen-
kaffee, werden direkt vor der Haustür des Röstwerks von 
Martin Bauer angebaut und nach der Ernte im Röstwerk 
Herzogkaffee veredelt. Mit seinem feinen, an Kaffee 
erinnernden Aroma, bringt der Süßlupinenkaffee gleich 
mehrere Vorteile mit sich: er ist von Natur aus koffeinfrei, 
wird also nicht wie herkömmliche koffeinfreie Kaffees 
chemisch entkoffeiniert, ist außerdem glutenfrei und hat 
durch das Röstverfahren keinerlei Säure. Selbstver-
ständlich ist der Lupinenkaffee zudem frei von weiteren 
Zusatzstoffen. Ein echtes regionales Naturprodukt! 
 

Eventlocation für Cuppings und Barista-Kurse 
 

Für alle, die mehr über den Kaffeeanbau, die Ernte und 
die Aufbereitung erfahren oder die Kunst des Milch-
gießens erlernen möchten, gibt es Barista-Kurse und 
Cuppings. Vielleicht wäre das ein Geschenk für befreun-
dete Kaffeeliebhaber.  Info: www.herzogkaffee-shop.de 

Der Vorstand der Waldbronner Selbständigen begrüßt 
Sven Herzog im Verein mit einem Präsent von „gousto“. 

 

       

Erst letztes Jahr ist Sven Herzog auf Grund der stetig wachsen-
den Nachfrage in eine größere Produktion in den Ermlisgrund 
umgezogen. Hier entsteht sein mit viel Liebe und Expertise ge-
rösteter Kaffee in zahlreichen Geschmacksprofilen von fruchtig-
würzig bis schokoladig-mild – Qualität, die man schmeckt. 
 

9 Goldmedaillen für die Kaffeerösterei Herzogkaffee 
 

Was für die Filmwelt der Oscar, ist für Kaffeeröstereien die 
Goldmedaille der „Deutschen Röstergilde“. Jetzt wurden diese 
verliehen und das Röstwerk Herzogkaffee mit Sven Herzog 
und seinem Röstmeister Jochen Ludat haben hierbei richtig 
abgeräumt. Nachdem das Röstwerk Herzogkaffee gerade erst 
vom renommierten Feinschmecker in den Kreis der besten 500 
Cafés und Röstereien Deutschlands aufgenommen wurde, ist 
dies eine weitere hohe Auszeichnung für die Waldbronner 
Manufaktur. „Die Kaffeeröstereien leiden aktuell unter einem 
nie dagewesenen Anstieg der Kaffeepreise von rund 110 
Prozent auf das Jahr gesehen“, berichtet Sven Herzog. Diese 
könne man nicht an den Endverbraucher weitergeben. „Daher 
freut es uns umso mehr, dass wir trotz diesem Druck weiter 
unsere Qualität ausbauen können“, so der Coffee Connaisseur. 

Die Süßlupinen für den leckeren Lupinenkaffee werden von 
Martin Bauer auf seinem Feld in Reichenbach angebaut. 

Hier können Sie die leckeren 
RÖSTWERK 

Kaffeespezialitäten in 
Waldbronn genießen 
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Die Kurverwaltung informiert

Dann ist ein Besuch in der Totes-Meer-Salzgrotte der Albtherme Waldbronn
genau das Richtige für Sie! Die salzhaltige Luft in unserer Grotte wirkt wie
eine natürliche Inhalation. Sie kann:

 die Atemwege befreien  Reizungen lindern
 Schleimhaut abschwellend wirken  das Immunsystem stärken

Gerade in der Allergiesaison ist die feine Salzluft eine Wohltat – ganz ohne
Nebenwirkungen. Einfach zurücklehnen, tief durchatmen und neue Energie
tanken. Unsere Grotte ist mit hochwertigem Totes-Meer-Salz aus Jordanien
ausgestattet – für ein natürliches Mikroklima wie am Meer. 

Wichtig: Bitte buchen Sie Ihren Termin vorab telefonisch unter 07243 56570.

Probieren Sie es aus und erleben Sie den Unterschied. Ihre Lunge wird es
Ihnen danken!   www.salzgrotte-waldbronn.de 

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Ab ins kühle Nass - hier haben wir ein paar Eindrücke für Sie:

Der Juni ist da – und mit ihm zeigt sich die Natur in Waldbronn von ihrer
schönsten Seite! Die Blätter rauschen, die Wiesen blühen, und die
Wanderwege laden zu kleinen Auszeiten ein. 

 Zeigen Sie uns Ihren Waldbronn-Moment! Posten Sie Ihre Fotos auf
Instagram und/oder Facebook mit dem Hashtag #MeinWaldbronn – wir teilen
die schönsten Eindrücke in unserern Stories! @waldbronn.entdecken

********

Waldbronn im Frühsommer
Natur erleben vor der Haustür

********
Am 29.05.2025 fand das traditionelle “Anbaden” statt
Die Freibad-Saison 2025 ist somit offiziell eröffnet

Atem frei – auch bei Allergien
Sie leiden unter Pollenallergie oder Hausstaub?
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Kreis Karlsruhe. In seiner Sitzung 
am Montag, 2. Juni, die in der Sport-
halle der Jugendeinrichtung Schloss 
Stutensee stattfand, hat sich der Ju-
gendhilfe- und Sozialausschuss des 
Kreistags mit der Rückkehrberatung 
sowie der Arbeitsmarktintegration 
von Geflüchteten sowie Migrantin-
nen und Migranten befasst.
Seit 2019 bietet der Landkreis Karls-
ruhe im Rahmen eines Landespro-
gramms eine Rückkehr- und Pers-
pektivberatung für Menschen ohne 
Aufenthaltsrecht wie z.B. Geduldete, 
Asylbewerberinnen und Asylbewer-
ber im laufenden Verfahren, welche 
für sich keine Zukunft in Deutschland 
sehen, oder auch Opfer von Menschenhandel an. 384 Personen 
haben sich beraten lassen, 330 davon haben seitdem den Land-
kreis freiwillig wieder verlassen; im Jahr 2024 reisten 70 Personen 
aus, im laufenden Jahr bis Mitte April weitere 15. „Die freiwilli-
ge Rückkehr soll nach dem Willen der Landesregierung die aus-
länderrechtlich vorrangige Form der Aufenthaltsbeendigung bei 
fehlendem oder ungesicherten Aufenthaltsrecht sein“, erläuterte 
die Leiterin des Integrationsamtes Kathrin Haas, „sie bietet viele 
Vorteile gegenüber der Abschiebung, sowohl organisatorisch als 
auch finanziell, da dadurch Kosten eingespart werden. Und da 
uns keine Personen bekannt sind, die nach der freiwilligen Ausrei-
se erneut eingereist sind, zeigt, dass die Rückkehrberatung nicht 
nur effizient, sondern auch nachhaltig erfolgreich ist“.
Ein Schwerpunkt der Kreisintegrationsarbeit ist die Integration in 
den Arbeitsmarkt. Gute Erfahrungen hat man mit einer Fachkon-

ferenz gemacht, die im März 2025 
zum zweiten Mal stattfand – orga-
nisiert durch die Kreisintegrations-
stelle des Landkreises gemeinsam 
mit Partnern wie dem Jobcenter, 
der Agentur für Arbeit, der IHK und 
HWK Karlsruhe sowie weiteren re-
gionalen Akteuren.
130 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, darunter zahlreiche Unterneh-
men aus Industrie, Handel, Pfle-
ge, Handwerk und Gastronomie, 
tauschten sich über Chancen und 
Herausforderungen der Beschäf-
tigung von Migrantinnen und Mi-
granten aus. Auch Vertreterinnen 
und Vertreter aus Landes- und 

Bundesbehörden, der Stadt Karlsruhe und Kommunen des Land-
kreises waren beteiligt.
„Der regionale Arbeitsmarkt ist auf Zuwanderung angewiesen 
– insbesondere mit Blick auf den demografischen Wandel und 
den Fachkräftemangel. Ziel des Landkreises ist es, vorhandene 
Potenziale besser zu nutzen und Hemmnisse bei der Beschäfti-
gung abzubauen. Die Fachkonferenz dient dabei als Plattform für 
Information, Austausch und Kooperation zwischen Verwaltung, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft“, so die Leiterin des Integrations-
amtes Haas, „Mit der Fortführung der Rückkehrberatung und 
der Stärkung der Arbeitsmarktintegration verfolgt der Landkreis 
Karlsruhe breitgefächerte Ansätze in der Migrations- und Integra-
tionspolitik. Dabei stehen individuelle Perspektiven, gesellschaft-
liche Teilhabe und nachhaltige Lösungen gleichermaßen im Mit-
telpunkt.“ (PM Landratsamt Karlsruhe

Fast 40 Ehrenamtliche des Netzwerks „Projekt Artenvielfalt“ 
haben am Wochenende des 24. und 25. Mai am landesweiten 
„Tag der Artenvielfalt“ ein Programm für Menschen aus Wald-
bronn, Karlsbad und der Region organisiert. Im Rahmen des 
BUND-Projekts, das kürzlich erst mit dem Landesnaturschutz-
preis ausgezeichnet wurde, luden der BUND Mittleres Albtal, die 
Gemeinde Waldbronn und zahlreiche Kooperationspartner zu 
einem zweitägigen Programm ein. Zahlreiche Besuchende folg-
ten den Veranstaltungen. Im Fokus stand die Aufklärung über 
Maßnahmen zur Erhaltung der Artenvielfalt.

Der Samstagabend begann mit einem Vortrag der Fledermaus-
expertin Ingrid Kaipf im katholischen Pfarrzentrum Reichenbach 
über die inzwischen selten gewordenen nächtlichen Jäger. Wie 
viele nachtaktive Wildtiere leiden diese unter der zunehmenden 
nächtlichen Beleuchtung und dem Verlust von Lebensräumen. 
Im Anschluss konnten Erwachsene und Kinder im Kurpark selbst 
auf die Pirsch gehen – und Fledermausrufe mit Bat-Detektoren 
hören. Parallel lud die BUND-Schmetterlingsgruppe mit Dr. Rolf 
Mörtter vom Naturkundemuseum Karlsruhe zur Beobachtung 
von Nachtfaltern ein.

Der Sonntag startete um 10:30 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst unter freiem Himmel, gestaltet von Ekkehard Stier 
(ev.) und Pastoralreferent Thomas Ries (kath.) und musikalisch 
begleitet von Bettina Horsch und dem Projektchor. Im Anschluss 
begrüßte Waldbronns Bürgermeister und Schirmherr Christian 
Stalf die Besuchenden und dankte allen Beteiligten für ihr Enga-
gement. Bis zum Nachmittag folgten zahlreiche Interessierte der 
Einladung und informierten sich an Ständen, Mitmachstationen 
und bei Führungen der Ehrenamtlichen über Schmetterlinge, 
Amphibien, Wildbienen, Kräuterpflanzen, Vogelstimmen oder 
Neophyten. Auch der richtige Bau von Insektenhotels wurde 
praxisnah erklärt. Die Nachtretter-Gruppe klärte über die Wich-
tigkeit der Dunkelheit auf. Eine Bücher-Ausstellung des Wald-
bronner Buchladens LiteraDur bot Interessierten Inspiration für 
den nächsten Lesestoff zum Thema Naturschutz.
An der Umsetzung des Aktionswochenendes beteiligt waren 
der BUND Mittleres Albtal, der NABU Karlsbad/Waldbronn, der 
Schwarzwaldverein, der BUND Straubenhardt sowie engagierte 
Einzelpersonen und die Kirchengemeinden vor Ort. Wir danken 
allen Beteiligten für ihr Engagement, das dieses Wochenende 
ermöglicht hat! (Text Projekt Artenvielfalt)

Viele unterschiedliche Einrichtungen und Vereine haben 
sich an dem Aktionswochenende beteiligt.

Arbeitsmarktintegration und Rückkehrberatung  
im Jugendhilfe- und Sozialausschuss

Ehrenamtliche setzen Zeichen für den Naturschutz: Veranstaltung 
zum Tag der Artenvielfalt im Waldbronner Kurpark

Der Jugendhilfe- und Sozialausschuss des Kreistags 
Karlsruhe hat sich mit zentralen Themen der Integra-
tionsarbeit befasst. Foto: Landratsamt Karlsruhe

Interessierte Besucherinnen und Besucher informierten sich 
an den Ständen im Kurpark. Foto: Projekt Artenvielfalt
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Amtlicher Teil

Zur Anleitung des Funktionstrainings suchen wir ab sofort eine/n Therapeuten/In (m/w/d) auf
Honorar- oder Minijobbasis. (Ca. 4 Stunden / Woche)

Als Therapeut/In gestalten Sie eigenverantwortlich gezielte und abwechslungsreiche
Therapieeinheiten für unsere Patienten und arbeiten in einem netten Team.

Wir bieten einen vielfältigen Arbeitsplatz und Bezahlung nach TVöD. Die Stelle ist auch für
Berufs- und Wiedereinsteiger geeignet.

Sie verfügen über eine qualifizierte Ausbildung / Studium in der Physiotherapie,
Krankengymnastik, Sporttherapie oder zum medizinischen Bademeister bzw. Sport- und
Gymnastiklehrer?

Dann freuen wir uns über Ihre Kurzbewerbung an die Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn,
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn oder per E-Mail an k.zahn-paulsen@waldbronn.de
Informationen erhalten Sie unter der Rufnummer: 07243 / 609-442 bei Frau Karin Zahn-Paulsen.

THERAPEUTEN/IN (M/W/D) 
HONORAR-/ MINIJOBBASIS

D I E  K U R V E R W A L T U N G S G E S E L L S C H A F T  M B H  W A L D B R O N N  S U C H T  Z U M
N Ä C H S T M Ö G L I C H E N  Z E I T P U N K T  F Ü R  D I E  A L B T H E R M E  E I N E / N   

THERAPEUTEN/IN (M/W/D)
HONORAR-/ MINIJOBBASIS

D I E K U R V E R W A L T U N G S G E S E L L S C H A F T M B H W A L D B R O N N S U C H T Z U M
N Ä C H S T M Ö G L I C H E N Z E I T P U N K T F Ü R D I E A L B T H E R M E E I N E / N

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21.05.2025 nachfolgend aufgeführte Satzungsänderung be-
schlossen, die hiermit öffentlich bekannt gegeben wird:

S A T Z U N G 
zur Änderung der Hauptsatzung 

vom 26. Februar 1986
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg – GemO – hat der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn 
am 21.05.2025 folgenden Änderung der Hauptsatzung vom 26. 
Februar 1986, zuletzt geändert am 29.03.2023, beschlossen:

§ 1
1.   § 8 Nr. 2.1 wird wie folgt geändert: Die Erteilung des Einver-

nehmens nach § 36 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) und 
die Abgabe der Stellungnahme nach § 54 Absatz 2 Landes-
bauordnung (LBO) über:

2.   § 8 Nr. 2.1.1 wird wie folgt geändert: die Zulassung von Aus-
nahmen von der Veränderungssperre (§ 14 Abs.2 BauGB),

3.   § 8 Nr. 2.1.2 wird wie folgt geändert: die Zulassung von Aus-
nahmen und die Erteilung von Befreiungen von den Festset-
zungen des Bebauungsplanes (§ 31 BauGB),

4.   § 8 Nr. 2.1.3 wird wie folgt geändert: die Zulassung von Vor-
haben während der Aufstellung eines Bebauungsplanes (§§ 
33 BauGB),

5.   § 8 Nr. 2.1.4 wird wie folgt geändert: die Zulassung von Neu-
bauten und Nutzungsänderungen innerhalb der im Zusam-
menhang bebauten Ortsteile (§§ 34 BauGB),

6.   § 8 Nr. 2.1.5 wird wie folgt geändert: die Zulassung von Vor-
haben im Außenbereich (§§ 35 BauGB),

7.   § 11 Nr. 2.16 entfällt

8.   § 11 Nr. 2.17 wird zu Nr. 2.16 und wie folgt geändert: die 
Zulassung von Vorhaben innerhalb der im Zusammenhang 
bebauten Ortsteile (§ 34 BauGB), insbesondere den Neubau 
untergeordneter baulicher Anlagen sowie den Umbau und 
die Erweiterung bestehender Gebäude handelt, soweit die 
Zuständigkeit nicht auf den Ausschuss für Umwelt und Tech-
nik übertragen ist,

9.  § 11 Nr. 2.18 entfällt
§ 2

Die Änderung der Satzung tritt zum 30.06.2025 in Kraft.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.

Waldbronn, den 21.05.2025
gez. Christian Stalf
Bürgermeister

Das Bürgerbüro informiert:

Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmel-
dung sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung.
Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter „Formulare“ und 
es ist beim Bürgerbüro erhältlich.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Ummeldung – 
mehr über die Homepage www.wohnsitzanmeldung.de.

Das Bürgerbüro/Gewerbeamt informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z.B. Um-
wandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Aus-
dehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Be-
trieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z.B. 
Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist er-
neut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Formulare – 
mehr über die Homepage www.service-bw.de
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Diese Ausgabe erscheint auch online

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig 
bearbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111,  
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im 
Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 13.06.
1,1-cbm-Container: 06.06.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 05.06.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 06.06.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
08.07. von 8.00 bis 9.00 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
07.07. von 14.50 bis 15.50 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
07.07. von 8.00 bis 8.30 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
14.06.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin 05.07.2025 (von 9.00 bis 12.00 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue  
Öffnungszeiten.

Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
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Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn –  
für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

SNW bei der Mitgliederversammlung des Kreisseniorenrats 
des Landkreises Karlsruhe
Der Kreisseniorenrat tag-
te diesmal im Hebel-Haus in 
Graben-Neudorf. Den wieder-
kehrenden Einladungen zu 
den Mitgliederversammlungen 
folgen wir gerne, da die dort 
behandelten Themen immer 
wieder interessante Impulse 
für die Arbeit des Service-
Netzwerks bieten. Auch bei 
den erfolgreichen Aktionen 
„Seniorenfreundlicher Service 
in Waldbronn“ bewährte sich 
die besondere Verbundenheit 
mit dem Kreisseniorenrat.
Zu Beginn des Treffens konnte die Vorsitzende des Kreissenio-
renrats, Frau Uschi Alber, die einzelnen Seniorenvertreter aus 
den Gemeinden des Landkreises und vor allem den Bürger-
meister von Graben-Neudorf, Herrn Christian Eheim, begrüßen. 
In seinem Grußwort schilderte er vielfältige Aktivitäten, die sich 
in seiner Gemeinde auf die Seniorenarbeit beziehen, darunter 
Eintritte bei kommunalen Einrichtungen zum halben Preis oder 
die Bereitstellung eines Seniorenmobils. Der Landkreis war 
durch den Leiter des Amts für Versorgung und Rehabilitation, 
Herrn Göbelbecker, vertreten. Bei seinem Überblick über die 
Aufgabenschwerpunkte seines Amts erwähnte er besonders 
Hilfen zur Gesundheit, Hilfen zur Pflege und Hilfen bei der Ein-
gliederung behinderter Menschen. Interessant waren auch die 
Ausführungen von Frau Pitzschel von der Pflegekonferenz des 
Landkreises. Ihr Ziel ist es, für die Vernetzung aller Akteure bei 
der bedarfsgerechten Versorgung nach dem Motto „Zusammen 
pflegt man weniger allein“ zu sorgen. An den Treffen nimmt die 
SNW-Vorsitzende Renate Bernhardt regelmäßig teil. Weiter wur-
de die erfolgreiche Arbeit der Pflegestützpunkte dargestellt. Herr 
Scheeder vom Polizeipräsidium Karlsruhe machte in seinem 
Vortrag auf die Gefahren im Internet aufmerksam.
Den Impulsvortrag hielt Herr Bamberg vom „SII – Netzwerk für 
Senior-Internet-Initiativen BW e.V.“. Deren Initiativen beziehen 

 
Manfred Richter, Bernd Hun-
zelmann, Renate Bernhardt 
und Dr. Anton Renz beim er-
folgreichen Abschluss des 
Smartphone-Kurses des 
SNW. Foto: Privat

sich schwerpunktmäßig auf die Fortbildung im Umgang mit 
digitalen Geräten wie Smartphones und Tablets. Dazu werden 
zurzeit in Zusammenarbeit mit dem Landesseniorenrat Schulun-
gen für Multiplikatoren in 55 Kommunen des Landes unterstützt. 
Interessant waren seine Aussagen über die Medienausstattung 
in den Seniorenwohnungen. Danach sind die Fernseher zu 100 
% vertreten, zu 91 % werden Smartphones (Handys) zum Tele-
fonieren benutzt. Nur 40 % nutzen dagegen die Möglichkeiten 
der Kommunikation mit E-Mail. Zusammenfassend richtete er 
einen Appell an alle Anwesenden: „Niemand soll zurückbleiben, 
selbstbewusst das Leben gestalten!“ Der Vortrag war aus der 
Sicht des SNW Service Netzwerk eine Bestätigung bezüglich 
der Ausbildungsinitiative zum Umgang mit dem Smartphone. 
Die erstmalige Schulung für 19 Waldbonner Seniorinnen und 
Senioren wurde am 31. Mai erfolgreich beendet. Auch bei den 
wöchentlichen Seniorensprechstunden im Rathaus stehen die 
SNW-Experten mit Rat und Tat zur Verfügung. Am 06.06. ist die 
letzte Sprechstunde vor der Sommerpause.
Karlheinz Henge

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

SPD Waldbronn

Historischer Erfolg unserer Fußballvereine
Auch wir gratulieren unseren drei Waldbronner Fußballvereinen 
zu diesem außergewöhnlichen Erfolg:
Alle drei Vereine stehen am Ende der Saison an der Tabellen-
spitze:
• Der TSV Etzenrot steigt von der Kreisklasse C und die Kreis-

klasse B auf.
• Die 1. Mannschaft des FC Busenbach wurde Meister in der 

Kreisklasse A und steigt in die Kreisliga auf.
• Die 1. Mannschaft des TSV Reichenbach ist Tabellenführer 

in der Landesliga Mittelbaden und steigt in die Verbandsliga 
auf.

Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg in der nächsten Runde!
Manuel Mess und Jens Puchelt

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Seminarangebot Corporate Volunteering – Unternehmens-

engagement nutzen: mehr Power für Ihre Organisation!
• Aus- und Fortbildung im Bevölkerungsschutz: Landkreis 

Karlsruhe setzt auf Praxis und Kooperation
• Psychologische Beratungsstellen im Landkreis Karlsruhe 

verzeichnen weiterhin hohe Nachfrage
• Haushaltslage verschärft sich durch den weiteren Anstieg 

der Kosten im Sozialetat. Die Entwicklung ist alarmierend

Alles auf einen Blick
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Rentenberatung und Rentenantragstellung  
für Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Praxisnahe Heißausbildung für Atemschutzgeräteträger
Waldbronn / Linkenheim-
Hochstetten – Die Freiwillige 
Feuerwehr Waldbronn ab-
solvierte ein intensives und 
realitätsnahes Training auf der 
Atemschutzübungsanlage des 
Landkreises Karlsruhe in Lin-
kenheim-Hochstetten. Ziel der 
sogenannten Heißausbildung 
war es, die Einsatzkräfte opti-
mal auf den Ernstfall vorzube-
reiten und ihre Fähigkeiten im 
Innenangriff unter realitätsnahen Bedingungen zu festigen.
Insgesamt 14 Atemschutzgeräteträger der Feuerwehr Wald-
bronn nahmen an der Ausbildung teil, die von drei erfahrenen 
Trainern fachkundig angeleitet wurde. Auf dem Programm stan-
den verschiedene praxisorientierte Übungsinhalte, darunter 
Strahlrohrtraining, effektives Schlauchmanagement, der richtige 
Einsatz des Rauchschutzvorhangs sowie Techniken zur Innen-
brandbekämpfung.
„Solche Trainings sind unerlässlich, um die körperliche Belast-
barkeit, die Einsatztaktik und das Zusammenspiel im Trupp zu 
verbessern“, betonte Ausbilder Timo Breckwoldt. Die Übungs-
einheiten wurden unter kontrollierten Bedingungen durchge-
führt, jedoch mit realer Hitzeentwicklung und dichter Verrau-
chung – eine wichtige Erfahrung, die im normalen Übungsdienst 
nicht simuliert werden kann.
Mit großem Engagement und hoher Motivation meisterten die 
Teilnehmer die gestellten Aufgaben. Die Feuerwehr Waldbronn 
unterstreicht mit dieser Fortbildung ihr kontinuierliches Be-
streben, die Einsatzbereitschaft und Sicherheit ihrer Kräfte auf 
höchstem Niveau zu halten.

Freie Plätze in der VHS Waldbronn!
W-251-K-0706 Töpferwerkstatt - Neue Wege gehen  
(Trudel Czychi)
2 Tage, 28.06.2025, 12.07.2025
Samstag, 10:00 - 13:00 Uhr
Samstag, 10:00 - 13:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 67,00 € inkl. Materialkosten
Hier geht es handwerklich zu und wir lassen uns inspirieren von 
Fundstücken aus Holz, Stein, Eisen und montieren sie mit unse-
rer Keramik zu einem künstlerischen Objekt.
Bitte mitbringen: eigene „Fundstücke“

W-251-K-0713 Ferien - Töpferwerkstatt für junge Menschen 
von 8 bis 13 Jahre (Trudel Czychi)
3 Tage ab 04.08.2025
Montag, 04.08.2025, 10:00 - 12:00 Uhr

 
 Foto: Feuerwehr Waldbronn

Dienstag, 05.08.2025, 10:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 20.09.2025, 10:00 - 12:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 80,00 € inkl. Materialkosten

W-251-K-0714 Ferien - Töpferwerkstatt für junge Menschen 
von 8 bis 13 Jahre (Trudel Czychi)
3 Tage ab 06.08.2025
Mittwoch, 06.08.2025, 10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 07.08.2025, 10:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 20.09.2025, 14:00 - 16:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 80,00 € inkl. Materialkosten

Alle Kinder, die gerne mit Ton arbeiten, können in diesem Kurs 
neue Ideen ausprobieren.

Alle aktuellen Informationen zum laufenden Semester und 
zu neuen Angeboten finden Sie online unter: 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

 
 Foto: Antje Bienefeld / freepik

Kulturring Waldbronn e.V.

Ein Höhepunkt der Waldbronner Woche: Marc Marshall am 
02. September 2025 im Kurhaus Waldbronn

 
Die besten Tickets gibt es jetzt noch Foto: Marc Marshall
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Marc Marshall macht auf der Tournee zum neuen Album Sta-
tion in Waldbronn - am Flügel: René Krömer
Sein Publikum liebt Marc Marshall für seine emotionale Art und 
seine wandelbare Stimme, mit der er Emotionen transportiert, 
die direkt ins Herz gehen. Er singt von Pop und Klassik bis hin zu 
Jazz in vielen Sprachen. Ein international großer Sänger und En-
tertainer mit einer großartigen Karriere geprägt durch tausende 
Konzerte, goldene CDs, eigene TV-Shows und Duette mit den 
ganz Großen, wie Andrea Bocelli, Aretha Franklin, Till Brönner, 
Gregor Meyle und vielen mehr.
Das aktuelle Album „Times To Love“, produziert in den legendä-
ren Capitol Studios in Los Angeles und den Abbey Road Studios 
in London, wurde von Harry Belafonte, mit dem er seit 2001 be-
freundet war, inspiriert und begleitet.
Tickets 35 - 38 Euro Standard, 32 - 35 Euro für Mitglieder

***
Abonnement-Angebot: Waldbronner Kulturherbst
10 % Preisvorteil beim Buchen aller 5 Vorstellungen
Erhältlich über unsere Geschäftsstelle
Rufen Sie an: +49 160 99128568
Schreiben Sie uns: info@kulturring-waldbronn.de
Das Angebot gilt bis zum 31.08.2025

Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn – 
Kabarett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Sonntag, 19.10.2025 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Annette Postel – … her mit dem Haifisch, Weill!
Sonntag, 02.11.2025 - 18.00 Uhr - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844–1925)
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Vorverkauf einzelner Vorstellungen bei LiteraDur, Marktplatz 11, 
76337 Waldbronn oder online unter www.kulturring-waldbronn.
de. Dort sind auch weitere Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fra-
gen Sie für Ihr Geschenk nach unseren attraktiven Faltkar-
ten bei LiteraDur Waldbronn.
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei? - Gemein-
sam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon +49 160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Und weiter geht´s mit den Gespensterjägern!

 
Diesmal eine halbe Stunde früher! Foto: Trägerverein 
 Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

In den Pfingstferien bleibt der Lesetreff geschlossen.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Tages-
vater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu arbeiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen 
Beratungstermin für Sie.

112
Wo ist etwas passiert?
Was ist passiert?
Wie viele Verletzte?
Welche Art von Verletzungen?
Warten Sie auf Rückfragen!

BEI EINEM NOTRUF 
IMMER ANGEBEN:

Foto:ollo/E+/Getty Images Plus
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Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Vortrag „Hausaufgaben überleben“ mit Mirjam Thimig
Wir freuten uns sehr, auch in diesem Schuljahr einen besonde-
ren Themenelternabend für all unsere Eltern anbieten zu können. 
Frau Mirjam Thimig zeigte uns tiefe Einblicke in das Themenfeld 
„Hausaufgaben“, zeigte Lerntypen auf und welche Hindernisse 
auf Grund der Erwartungen der Erwachsenen und den Voraus-
setzungen der Kinder manchmal überwunden werden müssen. 
Es war ein sehr interessanter und aktiver Abend und wir sind uns 
sicher, dass jeder mit einer neuen Sichtweise auf die Hausauf-
gabensituation nach Hause gehen konnte.
Vielen herzlichen Dank an die Kolpingfamilie Busenbach und al-
len voran Herrn Peter, die den Abend ermöglicht hat!

 
Vortrag Frau Thimig Foto: Maike Souayah

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Die Azubisäule - das Azubi-Recruiting der Zukunft -  
jetzt auch an der GMS Karlsbad-Waldbronn!
Seit Mai 2025 gehört die GMS Karlsbad-Waldbronn zu den über 
150 Schulen in Deutschland, die eine sogenannte „Azubisäule“ 
in ihren Räumlichkeiten installiert haben. Diese digitale Informa-
tionsplattform schlägt gezielt eine Brücke zwischen Schule und 
Wirtschaft.
Die zentral platzierte Säule mit integriertem Bildschirm zeigt ak-
tuelle Ausbildungsplatzangebote und kann künftig auch duale 
Studiengänge sowie Praktikumsplätze in Form von Bildern und 
Videos präsentieren. So erhalten Schülerinnen und Schüler früh-
zeitig Einblicke in verschiedene Berufsfelder und Perspektiven 
für ihre berufliche Zukunft. Auch jüngere Jahrgänge können sich 
frühzeitig orientieren und herausfinden, welche Karrierewege für 
sie infrage kommen.
Die Azubisäule ist ein weiterer Baustein im umfassenden Kon-
zept der Berufs- und Studienorientierung an der Gemeinschafts-
schule Karlsbad-Waldbronn. Die Schule ist seit Jahren eng mit 
zahlreichen außerschulischen Partnern aus der Region vernetzt, 

die regelmäßig auf der Suche nach motivierten Nachwuchskräf-
ten sind. Über die individuell gestaltbare Anzeigentafel können 
diese Unternehmen ihre freien Stellen direkt sichtbar machen.
Die Jugendlichen können sich unkompliziert während des Schul-
alltags informieren, über einen QR-Code weiterführende Inhalte 
abrufen und sich bei Interesse direkt bewerben. So wird die di-
gitale Anzeigetafel nahtlos in das schulische Umfeld integriert.

Die vollständige, interaktive Nutzung der Säule ist ab sofort 
möglich!

 
 Foto: Puhalla

Gymnasium Karlsbad

Das Ehemaligen-Volleyballturnier - Sport, Spaß und Spannung
Am 17. Mai 2025 fand am Gymnasium Karlsbad erneut das Ehe-
maligen-Volleyballturnier statt – mit einem Teilnehmerrekord von 
15 Teams. Von Abi 1987 bis zum aktuellen Jahrgang 2026 waren 
somit Abiturjahrgänge aus fast 40 Jahren vertreten. In sportlich 
fairer und fröhlicher Atmosphäre wurden auf drei Feldern span-
nende Spiele ausgetragen. Den Turniersieg sicherte sich das 
Team Abi 2015, das ungeschlagen durch das Turnier ging. Platz 
zwei belegte das Team 2025(2), gefolgt von 2026(1) auf dem 
dritten Rang. Das Lehrerteam, im Vorjahr noch auf Platz zwei, 
musste sich dieses Mal mit Platz 13 zufriedengeben. Der Vorjah-
ressieger Abi 1987 erreichte einen soliden vierten Platz.
Ein besonderer Dank gilt Frau Vöhringer und allen Organisa-
tor*innen. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und man freut 
sich bereits auf das nächste Jahr. Ehemalige können sich über 
den Newsletter vernetzen und für das kommende Turnier an-
melden.

Mit sportlichen Grüßen

Euer Abi 2015

Den vollständigen Bericht können Sie auf unserer Homepage 
www.gymnasium-karlsbad.de nachlesen.

 
 Foto: Gymnasium Karlsbad
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Kindergarten St. Elisabeth

140 Jahre
Der kath. Kindergarten St. Elisabeth feiert Geburtstag
In diesem Jahr feiert unser Kindergarten St. Elisabeth ein ganz 
besonderes Jubiläum, er wird 140 Jahre alt.
Nach vielen Vorbereitungen war es dann am 17. Mai so weit. 
Dank des schönen Wetters konnten wir dazu unserAußengelän-
de nutzen sowie dankenswerterweise den Schulhofbereich der 
Albert-Schweitzer- Grundschule.
Nach der Ansprache unserer Kindergartenleitung Fr. Lauinger, 
sowie des stellvertretenden Bürgermeisters Herrn Kraft. und des 
Stiftungsrates Herrn Geisert gab es ein buntes Programm.
Dabei hatten wir Unterstützung vom Jugendorchester der Lyra 
Reichenbach sowie von der Kindergarde der Concordia Rei-
chenbach. Unsere Kindergartenkinder präsentierten stolz einen 
eigens für das Fest einstudierten Tanz.
Für die Kinder war ein Spielmobil vor Ort. Für das leibliche Wohl 
war natürlich auch gesorgt. Beim Verkauf von Flammkuchen, 
Würstchen und Kuchen wurden wir von der Kolping Reichen-
bach, dem KaOT, Freunde und Familie unterstützt.
Ein kleines Highlight war der Verkauf unserer großen Bildergale-
rie im Kindergarten. Die Bilder sind im Rahmen unseres Jahres-
themas „Kunst“ im Kindergartens entstanden, und alle Kinder 
haben dabei mitgewirkt.
Als Abschluss unseres schönen Festes gab es eine kleine An-
dacht. Diese war liebevoll gestaltet von Frau Nofer-Steigert.
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, die zum guten Gelin-
gen unseres Festes beigetragen haben, bei unseren Kindern und 
Eltern und Angehörigen, unseren Gästen und allen, die uns durch 
ihre tatkräftige Hilfe oder durch Spenden unterstützt haben.

 
 Foto: Weiser

Kindergarten
St. Bernhard

Familienpicknick – Ein besonderer Mutter- und Vatertag im 
Kindergarten
Unter dem Motto „Zeit schen-
ken statt basteln“ feierte der 
Kindergarten St. Bernhard ver-
gangene Woche ein liebevoll 
gestaltetes Familienpicknick 
anlässlich des Mutter- und Va-
tertags.
Bei herrlichem Frühlingswet-
ter versammelten sich Kinder, 
Eltern und das pädagogische 
Team im Garten der Einrich-
tung zu einem fröhlichen Bei-
sammensein. Jede Familie 
brachte eine Leckerei für das 
gemeinsame Buffet mit, das 
mit großer Vielfalt und viel Lie-
be zum Detail bestückt war.
Das Programm war bunt und 
bewegungsreich: Besonders 
beliebt war der Dreibeinlauf, der für große Begeisterung bei 
Klein und Groß sorgte. Als kleiner Anreiz winkte eine liebevoll 
gestaltete Herzschachtel als Preis.

 
 Foto: Heinrichs

Musikalisch begleitet wurde das Fest von den Kindern selbst, 
die gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Lieder sangen. Den feier-
lichen Abschluss bildete die Premiere der eigens für den Kinder-
garten geschriebenen Hymne, bei der auch das Tanzbein ge-
schwungen wurde.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Familien, die zu diesem 
rundum gelungenen Fest beigetragen haben.

Partnerschaften

Felicitas Naß zum Ehrenmitglied ernannt
Felicitas Naß wurde jetzt zum Ehrenmitglied des Freundeskrei-
ses Saint-Gervais ernannt. Sie war seit 2006 Vorsitzende und 
hat in dieser Zeit viel bewegt und unzählige Begegnungen er-
möglicht. Viehmärkte, Kurparkfeste, Skifreizeiten, Vereinsaus-
tausche – sie hat einerseits für Kontinuität und andererseits für 
etliche Höhepunkte in einer lebendigen Gemeindepartnerschaft 
gesorgt. Bei der Mitgliederversammlung im April hat sie nach 
18 Jahren ihr Amt weitergegeben. Sie erhielt viel Lob und Dank, 
und Mitglied Georg Fendt beantragte die Ehrenmitgliedschaft 
für Felicitas Naß. Die anwesenden Mitglieder nahmen diesen 
Antrag spontan und begeistert an. Bei der ersten Vorstandssit-
zung, zu der das neue Team zusammenkam, hat Vorsitzender 
Stephan Eßer die Urkunde für die Ehrenmitgliedschaft an Felici-
tas Naß überreicht.

 
 Foto: H.K.

Einladung zu unserem Frühjahrsausflug
Da wir im Herbst nicht alles besichtigen konnten, führt uns unser 
Ausflug am Sonntag, 22. Juni, noch einmal nach Rheinzabern. 
Diesmal lassen wir uns die zwei außergewöhnlich gut erhalte-
nen Brennöfen des römischen Tabernae zeigen: einen großen 
Spezialofen, in dem das rotglänzende Tafelgeschirr Terra Sigil-
lata gebrannt wurde, und einen Ziegelbrennofen für Dachziegel, 
Wand- und Bodenplatten. Tabernae ist damit einer der bedeu-
tendsten Fundplätze der antiken Wirtschaftsgeschichte.
Nach der Führung kehren wir wieder, wie im letzten Jahr, im 
Anglerheim in Neupotz ein, direkt an einem Rheinarm. Dort liegt 
die Lusoria Rhenana, ein originalgetreu nachgebautes römi-
sches Flusskriegsschiff der Spätantike, 18 m lang, 2,80 m breit 
und 5 t schwer, das wir uns um 16 Uhr mit einem Vertreter des 
„Vereins zur Förderung von Kunst und Kultur Germersheim“ an-
schauen. Das Boot fasst maximal 30 Personen. Wenn wir 16 Ru-
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derer finden, dürfen wir damit auf dem Altrhein unter Anleitung 
fahren, wobei man sich beim Rudern auch abwechseln kann. 
Diese Fahrt wird bestimmt zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
Da dem Verein, der dieses Boot im Jahr 2010 anhand von Fun-
den nachgebaut hat, der Naturschutz in den sensiblen Rhein-
auen ein großes Anliegen ist, wird die Fahrt oft unterbrochen 
durch Informationen und Hinweise zum Naturschutz.
Aus organisatorischen Gründen benötigen wir eine Anmel-
dung bis 12. Juni 2025 über ri.abel@web.de oder Telefon 
07202/8886. Dabei bitte angeben, wer rudern kann und wer mit 
dem eigenen Auto fahren und jemand mitnehmen kann. Gerne 
heißen wir auch Nichtmitglieder und Freunde willkommen.
Treffpunkt: Sonntag, 22. Juni, 11:30 Uhr auf dem Parkplatz 
vor der Festhalle Waldbronn, wenn möglich, mit dem Pkw
Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Euch, liebe Mitglieder 
und Freunde.
Die Organisatoren Rita und Gerhard Abel

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen 
unheilig oder unrein nennen darf.“ Monatsspruch Juni, 
Apostelgeschichte 10,28
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.
Pfingstfest, 8. Juni
10.00 Uhr Zentraler Regio-Gottesdienst in der evangelischen 
Kirche in Langensteinbach
Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
(Sacharja 4,6b)
Pfingstmontag, 9. Juni
10.00 Ökumenischer Gottesdienst
Dienstag, 10. Juni
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring
Sonntag, 15. Juni, Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per  
E-Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen,
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
Bürozeiten
Das Pfarrbüro macht Ferien und ist bis 23. Juni nicht besetzt.
Auch Frau Pfarrerin Ulrike Rauschdorf ist vom 9. bis 29. Juni im 
Urlaub.
Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten 
übernimmt vom
9. – 15. Juni Herr Pfarrer Johannes Werle, Tel. 07202/93 87 39 
oder 0151/18 73 04 10; johannes.werle@kbz.ekiba.de
16. – 22. Juni Herr Prädikant Ralph Schneller, Tel. 0721/38 41 17 65; 
bap-karlsbad.de
23. – 29. Juni Herr Prädikant Harald Becker, Tel. 07202/7319; 
h.becker.la@gmail.com
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

09
JUNI
Ev. Kirche Reichenbach

Gott und die Welt

Bitte melden Sie sich bis zum Sonntag davor an entweder 
per Mail an mahlzeit@sewk.de oder Tel. bei Anita Selinger 
(07243 67064) bzw. Sandra Rabsteyn (07243 69372)

Am 2. Mittwoch im Monat

11. Juni 25
Wir essen um 12:30 Uhr
im Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn

 
 Plakate: M. Bartberger
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Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
Das Pfarrbüro Karlsbad ist bis 15. Juni geschlossen.
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 07.06.2025
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
14:00 Langensteinbach Trauung von Jonas Maciejewski und 
Melanie Fortenbacher, Leonberg
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse zum Hochfest 
Pfingsten mitgestaltet vom St. Barbara Chor
Pfingstsonntag, 08.06.2025 - RENOVABIS-Kollekte
10:00 Reichenbach Kinderkirche - Beginn im Pfarrzentrum
10:00 Reichenbach Hl. Messe mit Aufnahme und Firmung - 
anschl. Begegnung
11:45 Reichenbach Taufe von Ella Hörmann, Busenbach
15:30 Busenbach Herz-Jesu-Andacht
18:30 Etzenrot Feierliche Vesper mit eucharistischem Segen
Pfingstmontag, 09.06.2025
10:00 Reichenbach Ökumenischer Gottesdienst am Pfingst-
montag in der ev. Kirche
Di., 10.06.2025
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit
Mi., 11.06.2025
18:30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharisti-
sche Anbetung mit Stille
Do., 12.06.2025
15:30 Ittersbach Ökum. Gottesdienst im Seniorenhaus
18:30 Langensteinbach Hl. Messe
18:30 Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier
Fr., 13.06.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16:00 Spielberg Wortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30 Spielberg Hl. Messe
Sa., 14.06.2025
18:30 Etzenrot Vorabendmesse
DREIFALTIGKEITSSONNTAG, 15.06.2025
10:00 Busenbach Hl. Messe mit Taufe von Elias Müller, Rei-
chenbach - anschl. Kirchencafé
15:30 Busenbach Herz-Jesu-Andacht

Freitag
06. Juni 2025
19.30 Uhr

 
 Plakat: M. Bartberger

Einzug der CaritasPlus-Spenden 2025
Ab 15. Juni werden die Beiträge für CaritasPlus/Diakonisches 
Profil 2025 fällig. Wenn Sie einer SEPA-Lastschrift zugestimmt 
haben, überprüfen Sie bitte, ob die angegebene Kontonummer 
noch korrekt ist und ob Ihr Konto entsprechend gedeckt ist. Bit-
te informieren Sie uns zeitnah über eventuelle Änderungen.
Wenn Sie Ihre jährliche oder eine Einzel-Spende selbst über-
weisen, verwenden Sie bitte folgende Bankverbindung mit dem 
Stichwort CaritasPlus-Spenden:
Rk. Kige Waldbronn-Karlsbad
IBAN: DE77 6609 1200 0171 1730 00
Rückfragen bitte an das Pfarrbüro Reichenbach, 
Tel. 07243 652340.

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?

GRÜN

ORANGE

ROT
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Angebot für Kinder und Jugendliche

Juni
Sonntag

8
10.00 Uhr

Kath. Pfarrzentrum
Reichenbach
Busenbacher Straße 6

 
 Plakat: M. Bartberger

Erstkommunion

Fronleichnam
Do., 19. Juni
10.30 Uhr Hl. Messe
Kurpark Waldbronn
Informationen zu Startzeit und Treffpunkt der Sternwanderung 
in den jeweiligen Pfarreien entnehmen Sie bitte dem Plakat.
Die Erstkommunionkinder dürfen mit Gewand kommen.

Erstkommunionvorbereitung 2026
Infobrief – 1. Elternabend
Alle Eltern, deren Kinder nach den Sommerferien in die 3. Klas-
se kommen, haben Anfang Juni einen Brief mit Informationen 
zur Erstkommunionvorbereitung 2025/2026 erhalten. Sollten Sie 
keinen Brief erhalten haben, setzen Sie sich bitte mit dem Pfarr-
büro in Busenbach (Tel. 07243 61010, busenbach@kkwk.de) in 
Verbindung. Die Erstkommunionvorbereitung ist ein gemeinsa-
mer Weg von Eltern und Kindern, der ein gutes halbes Jahr dau-
ert. Wie dieser gemeinsame Weg aussieht und wie Sie Ihr Kind 
dabei begleiten können, erfahren Sie beim 1. Elternabend.
Termin: Mittwoch, 16. Juli, 20.00 Uhr
Digitale Anmeldung bis 29. Juni erforderlich.
Ort: Kirche/Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 2/6

Anmeldung zur Erstkommunionvorbereitung 2025/2026
Seit einigen Jahren variieren die Anmeldezahlen in den einzel-
nen Orten sehr. Welcher Ort an welchem Tag das Fest der Erst-
kommunion feiern wird, können wir deshalb erst nach der An-
meldung der Kinder festlegen. Damit vor den Sommerferien die 
Einteilung erfolgen kann, ist es sehr wichtig, dass alle Kinder, 
die zur Erstkommunion gehen wollen, nach dem Elternabend bis 
zum 27. Juli digital angemeldet werden.

Termine der Erstkommunionfeiern 2026
Je nach Anmeldezahl gibt es in unserer Kirchengemeinde zwei 
bis drei Gottesdiensttermine, an denen die Erstkommunion in 
der Kirche St. Wendelin in Reichenbach um 10.00 Uhr gefeiert 
wird:
Sa., 11. April 2026 – der Samstag vor dem Weißen Sonntag
So., 12. April 2026 – der Weiße Sonntag
So., 19. April 2026 – der 1. Sonntag nach dem Weißen Sonntag
Bei einer großen Anzahl von Erstkommunionkindern kann es 
sein, dass wir einen vierten Gottesdienst am Samstag, 18. April 
2026, feiern werden.

Firmung

Jugendgottesdienst
Do., 26. Juni, 17.00 Uhr
Kurpark Waldbronn
Wir feiern Jugendgottesdienst.
Wir erwarten DICH!
Der Jugendgottesdienst ist verbindlicher Bestandteil der Firm-
vorbereitung.

Meditatives Tanzen

„SUMMERTIME“ - Sommerzeit
Unter diesem Motto steht das meditative Tanzen im Juni.
Mo., 16. Juni, 20.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Mit dem Sommeranfang (21.6.) erreicht das Jahr seinen Höhe-
punkt, das wollen wir feiern mit Rück- und Voraus-Schau.
Herzliche Einladung.
Wir freuen uns auf jede und jeden!
Kontakt: babs.ring@web.de, 07202 7827

Kirchliche Seniorenarbeit

Segnungsgottesdienst für Senioren in Reichenbach
Do., 26. Juni, 14.30 Uhr
Kirche Reichenbach
Liebe Seniorinnen und Senioren,
herzliche Einladung zum Segnungsgottesdienst mit Einzelseg-
nung. Im Anschluss an die heilige Messe findet der Senioren-
nachmittag im Pfarrzentrum statt. Wir freuen uns auf Sie!

Seniorennachmittag im Juni
Do 26. Juni - 15.30 Uhr - zuvor um 14.30 Uhr Segnungs-
gottesdienst für Senioren
Kaffeekränzchen wir früher bei Oma. Damit wir uns an 
selbst gebackenem Kuchen erfreuen können, suchen wir 
fleißige Bäckerinnen. Anmeldungen bitte bei Wally Anderer 
07243 61027 – Die Kuchen können bei Bedarf auch abge-
holt werden. Herzlichen Dank.

Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach

Jahresausflug
Liebe Frauen,
unser diesjähriger Tagesausflug führt uns in das malerische 
Städtchen Offenburg. Am Mittwoch, 23. Juli 2025, um 8.00 Uhr 
starten wir am Friedhof Reichenbach. Für ein Frühstück ist wie 
immer gesorgt. Der Preis, den wir im Bus kassieren, beträgt 
35,00 Euro.
Anmeldungen nehmen wir ab sofort telefonisch entgegen bei:
Elisabeth Anderer, Tel. 67640, oder Ute Thimm, Tel. 69698
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Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Plakat Fronleichnam
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10.30 Uhr

09.00 Uhr
Reichenbach
Kirche

09.00 Uhr
Busenbach
Park neben
Pfarrheim/Kita

09.30 Uhr
Etzenrot
Kirche

08.45 Uhr
Langensteinbach
St. Barbara-Ruine

Do 19. Juni 2025
Sternwanderung zum Kurpark Waldbronn

Bei schlechtem Wetter Gottesdienst um 
10 Uhr in St. Wendelin Reichenbach - Info 
über Homepage, soziale Medien, Glocken-
geläut um 8.10 Uhr

Eucharistiefeier
im Kurpark (kleiner See),
anschl. Prozession zur Kirche 
St. Wendelin, dort Abschluss 
und Begegnung

 
 Plakat: M. Bartberger

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
06.06. Kino-KaOT
13.06. u. 20.06. Pfingstferien
27.06. offener Treff
04.07. offener Treff

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach
Wortgottesdienst Frauengemeinschaft Busenbach
Mo., 16. Juni
18.30 Uhr
Pfarrkirche St. Katharina Busenbach
Wir laden herzlich ein zum Wortgottesdienst und freuen uns auf 
Ihre Teilnahme.
Ihre kfd

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Aus der Don Bosco Mission in Mandalay berichtet der Pro-
vinzial der Salesianer Don Bosco u.a.
Nachdem Sie, liebe Freunde vom Mutter-Teresa-Kreis, schon 
Jahrzehnte großzügig und beständig unsere Projekte weltweit 
fördern, fällt es mir nicht leicht, sie erneut um Hilfe zu bitten.
Myanmar wurde von einem Beben der Stärke 7,7 getroffen, was 
heißt, dass unser Straßenkinder-Zentrum in Mandalay erhebli-
che Schäden erlitten hat und nicht mehr bewohnbar ist, da Teile 
des Gebäudes eingestürzt sind. Viele Kinder haben durch das 
Erdbeben nicht nur ihr Zuhause verloren, sondern auch ihre ver-
traute Umgebung und den Schutz, den sie hier fanden.
Einige von ihnen haben in ihrem jungen Leben bereits schwere 
Traumata erlitten und müssen psychologisch betreut werden.
Es gab am 28. März zwei starke Beben in Zentral-Myanmar und 
bei uns in Mandalay. Es wurden über 2000 Tote und über 3400 
Verletzte gemeldet. Die betroffenen Regionen hatten bereits mit 
Konflikten, Vertreibung und instabilem Gesundheitssystem zu 
kämpfen, was die Krise noch verschärfte.
Bei uns hier in Mandalay wurde niemand zum Glück ernsthaft 
verletzt. 3 Krankenhäuser wurden vollständig und 22 Kranken-
häuser teilweise beschädigt. 2 Flughäfen, Straßen, Brücken, 
Stromversorgung wurden zerstört. Unser 2-stöckiges Zentrum 
muss wieder neu aufgebaut werden. Die Straßenkinder sind mit 
den Mitbrüdern in einem überdachten Metallgebäude unterge-
bracht.
Seit dem Beben verteilten wir Lebensmittel, Wasser, Decken 
usw. an die Menschen. So können sich die Leute wenigstens mit 
einer Mahlzeit am Tag versorgen. Wichtig ist es, die Menschen 
mit Planen auszustatten, um sie vor Regen und Sonne zu schüt-
zen. Viele von ihnen sind obdachlos und brauchen dringend ein 
einfaches Dach über dem Kopf, Schlafmatten und Moskitonet-
ze. Es wird Monate dauern, bis die Normalität wieder einkehrt.
Ich danke Ihnen von ganzem Herzen.
Im Gebet verbunden Pater Bosco Nyi

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, 08. Juni 2025, um 10:00 Uhr in Langensteinbach 
und Ittersbach sowie am Mittwoch, den 11. Juni 2025 in Itters-
bach findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 05.06. – 11.06.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 – 17:00 Mädchen Treff
17:00 – 21:00 Offener Treff

Freitag: 14:00 – 16:00 
MOKI: Reichenbach, 
Albert-Schweitzer-Schule
16:30 – 21:00 Offener Treff
Samstag: 
14:00 – 20:00 Offener Treff
Montag: 
Feiertag - geschlossen
Dienstag: 
15:00 – 18:00 U14 Treff
18:00 – 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 – 18:00 Kin-
der Treff: Knete selber ma-
chen

Plakat:  
Jugendtreff  
Waldbronn

18:30 – 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de
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Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Bade-Saison-Eröffnungsfeier und Anbaden im Freibad
Wie jedes Jahr trafen sich die Mitglieder der DLRG-Ortsgruppe 
Waldbronn am Abend des 28. Mai 2025 zu unserer Bade-Sai-
son-Eröffnungsfeier im Freibad. Unter dem diesjährigen Motto 
„American Diner“ sind wir mit leckeren Burgern und Fritten trotz 
zwischendurch starken Regens vereinsintern in die Badesaison 
gestartet. Auch die Jugend ließ sich vom Wetter nicht unterkrie-
gen. Sie übernachtete im Freibad und ließ den Abend gemütlich 
mit Musik am Lagerfeuer ausklingen, um am nächsten Tag direkt 
ins Anbaden überzugehen.
Am Donnerstag, 29. Mai 2025, wurde dann auch offiziell endlich 
die Freibadsaison eröffnet. Um 11 Uhr versammelten sich viele 
Mitglieder unserer DLRG-Ortsgruppe gemeinsam mit Herrn Bür-
germeister Christian Stalf und den ersten Badegästen zum all-
jährlichen „Anbaden“. Im Anschluss gab der Bürgermeister den 
Startschuss zum traditionellen Wettschwimmen.
Die Trophäe, der DLRG-Wanderpokal „Tapferer Eiszapfen“, ging 
an den Sieger des Vorjahres, Marvin Eichhorn. Den 2. und 3. 
Platz erreichten unsere DLRG-ler Andre Lichtenberger und Ju-
lian Altenburger. Zuvor schwammen die kleineren Kinder um den 
„Bambini-Eiszapfen“. Diesen gewann Noah (1. Platz) gefolgt 
von Leo (2. Platz). Den „Eiszapfen“ der größeren Kinder gewann 
Thaya (1. Platz) vor Sophia (2. Platz).
Bei von der Gemeinde spendierten Brezeln und Getränken 
konnten alle den Sonnenschein genießen. Die ersten Bahnen 
des Jahres konnten im immerhin 23 °C warmen Schwimmer-
becken zurückgelegt werden. Ein großer Dank geht an das tolle 
Bademeister-Team der Gemeinde, das das Freibad pünktlich zur 
Saisoneröffnung startklar gemacht hat.

 
 Foto: DLRG Waldbronn

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Mitglied
In eigener Sache
Unsere Aufgabe im Hospizverein ist es Menschen am Ende ihres 
Lebens zu begleiten, ihnen Aufmerksamkeit, Zeit und Herzens-
wärme zu schenken. Dazu kommen wir nach Hause, ins Heim 
oder ins Krankenhaus.
Unsere Begleitung gilt den Hilfesuchenden unabhängig von Her-
kunft und religiöser Überzeugung. Unsere Hilfe ist ehrenamtlich, 
unentgeltlich und unterliegt der Schweigepflicht.

Die Sterbebegleitung ist ausdrücklicher Bestandteil des Versor-
gungsauftrages der sozialen Pflegeversicherung. Alle Hospizver-
eine werden mittlerweile, abgesichert durch das „ Hospiz- und 
Palliativgesetz“, finanziell von den Krankenkassen gefördert.
Dabei ist jedoch keine Vollfinanzierung beabsichtigt. Ein Teil der 
Aufwendungen ist weiterhin durch Spenden zu erreichen, um so 
sicherzustellen, dass die hospizliche Betreuung auch zukünftig 
vom Charakter des Ehrenamts geprägt bleibt.

 
 Foto: Hospizverein
Unsere Bitte:
• Werden Sie Mitglied mit einem Jahresbeitrag von 30.- 

EUR (kein weiteres Engagement erforderlich)
• Unterstützen Sie uns durch Ihre Spende
Unser Spendenkonto IBAN: DE 31 6609 1200 0169 202 303 
Volksbank Ettlingen
Unsere E-Mail-Adresse: info@ hospizverein-kmw.de
Unsere Homepage: www.hospizverein-kmw.de
Gern sind wir für Sie da, beraten und begleiten. Informieren Sie 
sich auf unserer Homepage oder rufen Sie uns einfach an.
Unser Hospiztelefon: 07243 . 93 83 200
Ihr Team vom Hospizverein KMW e.V.

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 88 % aller verhaltens-
gestörten Kinder und Jugendlichen… !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
„FAMILIENSTELLEN / FREIES (SYSTEMISCHES) STELLEN / 
FREIE ENERGIEARBEIT"1
01 Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 
einsetzenden Konfliktbewältigung findet 14-täglich von 19:30 
bis ca. 22:00 Uhr statt.
Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
02 Unser Tagesseminar findet jeden vierten Sonntag im Monat 
von 11:00 bis ca. 20 Uhr statt.
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Der erste Teilnehmer, der sich auf dieses Angebot hin meldet, 
darf K O S T E N L O S an dem Seminar teilnehmen!
Schneiden Sie hierzu die Annonce aus und legen Sie uns die-
se vor Ort bei der Anmeldung vor Ort.
Das Tagesseminar findet am Sonntag, den 22. Juni 2025 
statt. Voraussetzungen für die Teilnahme am Seminar sind 
Grundkenntnisse1 in
F A M I L I E N S T E L L E N
F R E I E S ( S Y S T E M I S C H E S ) S T E L L E N
E N E R G I E A R B E I T
F R E I E E N E R G I E A R B E I T

Bei Interesse rufen Sie uns gerne unter den angegebenen 
Telefonnummern an: Ina Leibeck 07236 – 2799821 und  
Stefanie Longin 0176 - 42031741.

Dieses Angebot ausschneiden ! Gerne auch an einen interes-
sierten Freund verschenken !

VdK Waldbronn

VdK Info

Zur Erinnerung

5 Tage Sommertraum in Seiffen vom 8.7. - 12.7.2025
Rest Zahlungen Ausflug 2025
Unsere Reise ins Erzgebirge rückt näher.
Preis pro Person:
für Mitglieder: 400 € im Doppelzimmer, 480 € im Einzelzimmer
für Nichtmitglieder: 420 € im Doppelzimmer, 500 € im Einzel-
zimmer
Bitte Restzahlung bis zum 15.6.2025
auf das Konto VdK Waldbronn bei der Volksbank:
IBAN: DE50 6609 1200 0010 8706 07
Verwendungszweck: Ausflug VdK 2025

---

Wer für das Pflegegeld Steuern zahlen muss
Die Entscheidung, einen geliebten Menschen zu Hause zu pfle-
gen, ist oft mit großen emotionalen und finanziellen Herausfor-
derungen verbunden. Angehörige verzichten nicht selten auf 
berufliche Chancen oder reduzieren ihre Arbeitszeit, um sich um 
ihre Familienmitglieder zu kümmern. Genau hier soll das Pflege-
geld entlasten. Es ist nicht nur eine finanzielle Unterstützung, 
sondern auch eine Anerkennung der aufopferungsvollen Arbeit, 
die pflegende Angehörige leisten. Doch trotz dieser Hilfe gibt es 
steuerliche Aspekte, die man beachten sollte.

Die Besonderheit:
Pflegebedürftige behalten das Pflegegeld nicht selbst, sondern 
müssen es aufwenden, um die häusliche Pflege zu bezahlen. 
Wer also von Angehörigen oder Bekannten zu Hause versorgt 
wird, kann sich mit dem Pflegegeld erkenntlich zeigen. Oft müs-
sen Betroffene für die Pflege im Job kürzertreten und sind froh 
über einen finanziellen Ausgleich. Auch professionelle Pflege-
kräfte können vom Pflegegeld bezahlt werden. In speziellen Fäl-
len kann das Pflegegeld also als Einnahme von Pflegepersonen 
angesehen werden, das versteuert werden muss.

Ein Beispiel:
Eine nicht verwandte Pflegeperson erbringt regelmäßig Pflege-
leistungen und betrachtet dafür das Pflegegeld als Haupt- oder 
Nebeneinkommen. So könnte etwa eine Nachbarin, die täglich 
mehrere Stunden mit der Betreuung eines Pflegebedürftigen ver-
bringt und dafür das Pflegegeld erhält, dieses als steuerpflichti-
ges Einkommen angeben. Auch wenn zwischen der pflegenden 
Person und dem Pflegebedürftigen ein schriftlicher Vertrag über 
die Pflegeleistungen besteht, gilt das Pflegegeld als zu versteu-
erndes Einkommen. Ebenso steuerpflichtig sind Pflegekräfte, 
die zusätzlich zum Pflegegeld eine weitere Vergütung erhalten.

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad

--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Dazu treffen wir uns wöchentlich an unserem Haus im Reichen-
bacher Ortskern, jeden Mittwoch zwischen 16.00 und 17.30 Uhr. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Pfingstlager des RjB-BW
An Himmelfahrt nahmen wir am Lager des Ring junger Bünde 
Baden-Württemberg bei Schwäbisch Hall teil, wo zusammen mit 
Heidelberger, Mannheimer und Karlsruher Gruppen ein sonnen-
durchflutetes Wochenende mit Gilden und Geländespiel seinen 
Höhepunkt beim Singewettstreit fand. Dabei konnten wir mit 
zwei Liedern den ersten Platz ergattern und gewannen einen 
gusseisernen Feuertopf. Vielen Dank an alle Pimpfe und Grup-
penleitenden fürs Texte lernen und sich an neuen Instrumenten 
probieren!

 
 Foto: PBA
Unsere Gruppen
3.-4. Klasse Cygnus: Elmar Neumeister 0176/43667549
5.-6. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
7.-8- Klasse Lupus: Lennart Keller, 0152/55125881
Termine für 2025
27.06.25 Sommersonnenwende
04.08.25 Aktion mit Ferienspaß Karlsbad
13.12.25 Wintersonnenwende
02.01.-06.01.25 Winterlager
Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zur Führung bei der Firma Corthum  
am Samstag, den 14. Juni 2025
Der OGV Busenbach e. V. lädt seine Mitglieder herzlich zur Füh-
rung bei der Firma Corthum ein (Dauer ca. 1,5 Stunden). Diese 
startet ca. gegen 9 Uhr. Es gibt auch eine kleine Verköstigung 
vor Ort.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Mit-
tagessen im Schützenhaus in Ittersbach. Wer möchte, kann die 
Strecke vom Industriegebiet Marxzell zum Schützenhaus laufen 
(ca. 20 Minuten Fußmarsch).
Da es eine begrenzte Anzahl an Plätzen gibt und um besser pla-
nen zu können bitten wir um Rückmeldung bis spätestens 7. 
Juni (Eingang der Anmeldung entscheidet ggf. über die Mög-
lichkeit der Teilnahme). Eine Anmeldeliste liegt in der Kelter aus, 
telefonische Anmeldungen gehen über Klaus Schäfer unter 
07243 / 946064.
Kontakt OGV Busenbach: 1. Vorstand Klaus Schäfer, 
klaus.schaefer@ogv-busenbach.de oder 07243 946064
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Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Tigerschnegel
Nacktschnecken sind ungeliebte Gartengäste, da sie vor allem 
Jungpflanzen den Garaus machen. Gehen Sie mit Ihren Kindern 
oder Enkeln auch mal auf Schnegelsuche – am besten unter 
Brettern in der Nähe des Komposthaufens. Der Tigerschnegel, 
auch Engelschnecke genannt, sieht aus wie eine lange, schlan-
ke Nacktschnecke in Dunkelgrau mit schwarzen Sprenkeln. Er-
klären Sie, dass Schnegel außer totem Pflanzenmaterial, Algen 
und Pilzen auch Schneckeneier und kleine Nacktschnecken 
fressen. Es ist ein Glück, solche Helfer im Garten zu haben, also 
unbedingt schonen! Ihre Eier sind übrigens transparent – Schne-
ckeneier sind weiß.

Kräuter für später
Wer im Herbst noch frische Salatkräuter ernten möchte, kann 
sie jetzt aussäen: Rauke, das einjährige Bohnenkraut, Borretsch, 
Kerbel, Dill, Kresse, aber auch Petersilie und Schnittlauch für 
unsere Salate. Das Saatbeet sollte feinkrümelig hergerichtet 
sein. Der Nährstoffbedarf ist eher gering, da die Kräuter meist 
in der Jugendphase salzempfindlich sind. Nach dem ersten 
Schnitt der Kräuter kann nach Bedarf zum Beispiel bei Schnitt-
lauch, Rauke, Borretsch und Petersilie eine Nachdüngung erfol-
gen. Wichtig für eine gute Keimung ist eine feuchte Bodenober-
fläche. Hierfür kann bis zur Keimung ein Vlies aufgelegt werden. 
Da bei hoher Bodentemperatur etwa Petersilie schlecht keimen 
kann, ist ein halbschattiger Standort, vielleicht auch im Schat-
ten von Tomaten und Stangenbohnen, keine schlechte Wahl. 
Je nach Pflanzengröße sind Reihenabstände von 15 bis 30 cm 
sinnvoll. Durch Vereinzeln kann später den Pflanzen mehr Raum 
verschafft werden. Die Aussaat der Kräuter ist ebenfalls in Bal-
konkästen oder Schalen möglich, insbesondere dann, wenn es 
sich beim Gartenboden um einen lehmig-tonigen Boden han-
delt. Hierfür ist Anzuchterde oder fein gesiebter Kompost und 
Gartenboden je ein Drittel mit Sand zu mischen. Nach dem ers-
ten Schnitt können die Pflanzen in kleineren Tuffs in den Garten 
gepflanzt werden. Wenn die Kultur weiterhin im Balkonkasten 
erfolgt, ist eine flüssige Nachdüngung erforderlich. Vorteil der 
Kultur im Balkonkasten: Die Kräuter können darin überwintert 
oder in den Wintergarten gestellt werden.
Quelle: „Obst und Garten“
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Herzlichen Dank
Der Wettergott war uns hold, sodass wir an einem wunder-
schönen Frühlingstag unser Jubiläumsfest mit Jungtierschau 
anlässlich des 85-jährigen Bestehens unseres Vereins in der 
Wiesenfesthalle feiern konnten. Wir hoffen, dass Sie, liebe Be-
sucherinnen und liebe Besucher, schöne und unterhaltsame 
Stunden mit uns verbracht haben, und danken Ihnen recht herz-
lich für Ihren Besuch. Ein herzliches Dankeschön gilt natürlich 
auch unseren zahlreichen, fleißigen Helferinnen und Helfern, 
die durch ihren unermüdlichen Einsatz für den Verein mit der 
Vorbereitung des Festes, dem Küchendienst und dem Backen 
von Kuchen für die Torten- und Kuchentheke zum Gelingen bei-
getragen haben. Ein besonderer Dank gilt auch unseren zahlrei-
chen Sponsorinnen und Sponsoren, die durch ihre großzügige 
Zuwendung uns bei der Ausrichtung des Jubiläumsfestes unter-
stützt haben. Herrn Bürgermeister Christian Stalf danken wir 
für seine Festansprache anlässlich unseres Jubiläums.
Wir wünschen allen Freundinnen und Freunden unseres Vereins 
frohe Pfingsten!

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.
6389 Tauben in Chalons gestartet
64 Tauben unseres Vereins wurden, zusammen mit insgesamt 
6389 Tauben des Regionalverbandes Baden, in Chalons (328 
km) aufgelassen. Gesetzt hatten 193 Züchter aus 11 Reisever-
einigungen aus Baden. Die Tauben zogen nach dem Start sofort 
in Richtung Heimat ab, hatten aber wieder Süd-West-Wind, der 
für hohe Geschwindigkeit sorgte. Die schnellsten Tauben flogen 
mit 1456 m/Min nach Hause. Für die weitere Flugsaison sind 
noch einige Flüge mit so hoher Beteiligung geplant.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Gib uns deine Stimme !

 
 Grafik: MMR

Du bist neu in Waldbronn und suchst ein neues Hobby mit 
netten Leuten für den Feierabend? Wir sind keine Partei, aber 
eine Gemeinschaft und möchten dich „werben“. Bei uns wirst 
du nicht mit Flyern überschüttet – höchstens mit mindestens 
einem Ohrwurm bei den Probeabenden. Neugierig geworden? 
Dann …
Stimme dich mit uns ein und gib uns deine Stimme als Sop-
ran, Alt, Tenor oder Bass in einer unserer Proben. Auch wenn du 
erstmal nur zuhören möchtest, weil du deine Stimme noch gar 
nicht kennst, bist du bei uns herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf dich!
Wo?
Im Vereinslokal Adler Busenbach, Grünwettersbacher Str. 14
Männerchor: freitags von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Frauenchor: mittwochs von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Chor Joyful (gemischt): donnerstags von 18:15 Uhr bis 19:30 
Uhr, 14-tägig in den ungeraden Wochen.

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

Große Geburtstagsparty der Concordia
Beim Jubiläumsfest der Concordia anlässlich des 150-jährigen 
Bestehens vom 11. bis zum 14. Juli wird in einem Festzelt bei 
der Festhalle eine Menge geboten. Allerbeste Unterhaltung, 
dazu gutes Essen und leckere Getränke zum tollen Festpro-
gramm mit ausgelassener Stimmung – feiern Sie mit der Con-
cordia diesen außergewöhnlichen Geburtstag und genießen Sie 
das ganz besondere Flair eines Zeltfestes!
Für einen stimmungsvollen Auftakt am Freitag werden keine Ge-
ringeren als die Karlsruher Kultband „The Moonlights“ sorgen, 
die sich in diesem Jahr nach vielen Erfolgen von ihren Fans ver-
abschiedet. Sichern Sie sich schnell Ihre Karte im Vorverkauf 
bei IMPULS in der Pforzheimer Str. 32 in Waldbronn!

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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 Plakat: GV Concordia

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
 Plakat: DHV / HRB

Das „World Music Festival“
... welches vom 29. Mai bis 1. Juni 2025 zum 14. Mal in Inns-
bruck stattfand, ist der weltweit größte Wettbewerb für Akkor-
deon, Mundharmonika, Steirische Harmonika und andere Har-
monikainstrumente in Orchestern, Ensembles und Bands. Rund 
4.000 Teilnehmer*innen nahmen in den verschiedenen Stufen 
teil. Als passiver Teilnehmer fällt es schwer, sich zu entscheiden, 
welche Wertungsspiele man sich anhören will und so hört man 
sich auf alle Fälle die befreundeten Orchester an - in unserem 
Fall das AO Berghausen, das in der Höchstufe antrat.
An den Abenden fanden im Kongresszentrum jeweils mehrere 
Konzerte mit hochrangigen Orchestern und Solisten statt. Der 
Höhepunkt war wieder einmal der Abend der Begegnungen am 
Samstag: Der absolute Wahnsinn!
Traumhaftes Wetter war das i-Tüpfelchen dieses Großereignisses.
Unser Tenor: Innsbruck ist immer wieder eine Reise wert!

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Musikfest über Pfingsten

Der Musikverein Edelweiß Busenbach e.V. lädt ein zum

Für Speis und Trank ist gesorgt. Wir freuen uns auf euch.

Man hört sich

Hinterhoffest über Pfingsten

 16:30 Uhr „HeiligsBlächle“

 ab 11:00 Uhr

Wo?

Sonntag:

 15:15 Uhr „GREENhorns“

 19:00 Uhr „MVE Entertainment“

 16:00 Uhr MVE Busenbach

  MV Reichenbach   
 Gelände hinter der Festhalle  

Was steht auf dem Programm?

 Sonntag, den  08.06.2025, 

Montag:

Wann?

 12:00 Uhr „Schlossberg Musikanten“

 Montag, den  09.06.2025, 
 14:15 Uhr „GREENhorns V2.0“

 Waldbronn

 ab 11:00 Uhr

 12:00 Uhr „Rauchschwalben“ 

 14:00 Uhr „Bitte Blasmusik“

NEU

NEU

NEU

 
 Plakat: MVE

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

Teilnahme am Wertungsspiel in Ulm
Am Sonntag, dem 1. Juni, haben wir im Rahmen des Deutschen 
Musikfests 2025 in Ulm an den Wertungsspielen für Blasmu-
sik teilgenommen. Unser Blasorchester präsentierte dabei die 
Werke „Don Quixote“ und „Lord Tullamore“ und erreichte mit 83 
Punkten in der Kategorie 4 (Schwierigkeitsgrad „schwer“) das 
Prädikat „mit sehr gutem Erfolg teilgenommen“.
Ein besonderer Dank gilt unserem Dirigenten Fabian Müller, der 
uns in den vergangenen Monaten intensiv auf die beiden Stü-
cke vorbereitet hat. Ebenso möchten wir allen Musikerinnen und 
Musikern danken, die viel Zeit und Energie in die Vorbereitung 
und Proben investiert haben. Das tolle Ergebnis spricht für sich!

Terminvorschau

 
 Plakat: MVL Reichenbach

09.06.2025 -   Auftritt der Rauchschwalben beim Musikfest Mu-
sikverein „Edelweiß“ Busenbach 12:00 – 14:00 Uhr

28. – 30.06.2025 - Musikfest
11.07.2025  - Benefizkonzert des Jugendblasorchesters
13.07.2025 -  Auftritt beim Jubiläumsfest Gesangsverein 

„Concordia“ Reichenbach 19:30 – 21:00 Uhr
18.07.2025  - Open-Air-Konzert
27.07. 2025  - Auftritt beim Bezirksmusikfest in Feldrennach

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

TSV-Sportfest war ein voller Erfolg / Dankeschön an alle!
Vier Tage lang feierte der TSV Reichenbach sein diesjähriges 
Sportfest, und das umfangreiche Sport- und Unterhaltungspro-
gramm sorgte dafür, dass praktisch rund um die Uhr auf dem 
Festgelände nie Stillstand herrschte.
Schon am Donnerstagmorgen zum Festbeginn bevölkerten 
zahlreiche Gäste das Gelände, als das traditionelle Schüler-
leichtathletiksportfest und das Sportfest für Menschen mit Be-
hinderung ausgetragen wurde, gleichzeitig dazu Spielfeste für 
unsere jüngsten Fußballer veranstaltet wurden. Das Elfmeter-
schießen für Firmen und Vereine sowie das Wirtshaussingen mit 
„Karl“ bildeten am Freitag den Auftakt für einen außergewöhn-
lichen Abend mit dem Auftritt der Band „Club Live“, bei dem 
nicht nur das Festzelt, sondern das ganze Sportzentrum bis auf 
den letzten Platz gefüllt war. Gleiches gilt für den Samstag, an 
dem nach dem „Eros“-Konzert das CL-Finale auf Großleinwand 
übertragen wurde und trotz des Dauerregens kaum ein Gast das 
Fest verlassen wollte. Der Sonntag begann mit einem Bambini-
spielfest und endete mit den Auftritten von Emotion Dance, und 
auch am vierten Festtag war die Stimmung einfach bombas-
tisch. Es war kein leichtes Unterfangen für die Verantwortlichen, 
die praktisch eine Woche lang vom Zeltauf- bis zum Zeltabbau 
im montäglichen Dauerregen pausenlos vor Ort waren, eine rie-
sige organisatorische Leistung, vor der man einfach nur den Hut 
ziehen kann. Aber natürlich lebt solch ein Fest in der Haupt-
sache von den Gästen, und die kamen in rekordverdächtiger 
Anzahl Tag für Tag ins TSV-Festzelt, ihnen gilt unser herzlicher 
Dank. Um diesen Ansturm bewältigen zu können, bedarf es aber 
auch zahlreicher helfender Hände, ohne die solch eine Großver-
anstaltung nicht zu bewältigen ist. Was unsere Mitglieder, die 
Eltern unserer Jugendspieler, die Kuchenspender und Sponso-
ren, in erster Linie der Lions Club Waldbronn, das DRK, unsere 
aktiven Spieler und alle ehrenamtlichen Unterstützer geleistet 
haben, war schon mehr als außergewöhnlich, da reicht ein ein-
faches Dankeschön fast nicht mehr aus. Vier Tage Festbetrieb 
rund um die Uhr gehen natürlich nicht lautlos über die Bühne, 
und hier wollen wir uns ausdrücklich für das Verständnis der 
Anwohnerschaft bedanken, die das ganze Spektakel fast ohne 
Beschwerden „über sich ergehen ließ“.
Sportlich passierte am Festwochenende auch einiges: Dass 
die 1. Mannschaft ihr letztes Spiel in Ersingen mit 1:2 verlor, 
war eher bedeutungslos, viel wichtiger war der 6:2-Erfolg der 2. 
Mannschaft über den SV Völkersbach, der den KLassenerhalt 
bedeutete. Diesen schaffte bei den Junioren auch die B 1 trotz 
einer knappen Niederlage in Nöttingen, wogegen die C 1 leider 
den Weg zurück in die Landesliga antreten muss. Die offizielle 
Spielzeit ist zwar nun beendet, aber für unsere jüngeren Mann-
schaften stehen noch einige Turniere auf dem Programm, und 
für die älteren gibt es nur eine kurze Sommerpause, ehe schon 
wieder die Vorbereitung auf die neue Saison beginnt.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Mit zwei weiteren Siegen schlossen unsere beiden Mannschaf-
ten die Saison am vergangenen Sonntag einmal mehr erfolg-
reich ab und zeigten am letzten Spieltag noch einmal den mit-
gereisten Anhängern, wieso beide Teams in dieser Spielzeit so 
erfolgreich waren. Den Anfang machte dabei unsere „Zweite“, 
die beim FV Ettlingenweier III einen 8:0-Kantersieg einfuhr. Und 
auch wenn die Konkurrenz nicht mehr patzte und es letztlich 
beim dritten Tabellenplatz blieb, kann die Mannschaft von Trai-
ner Mike Jäck auf eine bemerkenswerte Saison zurückblicken. 
In diesem Kreis hat sich - nicht nur sportlich - wirklich ein Team 
gefunden. Hut ab für alles, was ihr geleistet habt. Die Tore zum 
Saisonabschluss erzielten Leon Saalfrank (3), Maxi Häfele (2), 
Kai Altinger, Claudius Beuthner und Kapitän Dennis Ochs.
Nicht ganz so hoch, aber ebenso unterhaltsam kam unsere 
„Erste“ bei ihrem letzten A-Klassenauftritt, zu einem 5:3-Erfolg 

in Bruchhausen, wo man zwar standesgemäß gewann, aber 
nicht die allerbeste Saisonleistung zeigte. Dies war aber auch 
völlig nebensächlich, drehte sich dieser Auftritt doch vor allem 
um die letzten Einsätze von Liridon Abazi (Vereinswechsel), Egor 
Gette (Karriereende) und FCB-Urgestein Daniel „Baggi“ Taormi-
na (Karriereende), denen von ihrem Team nochmals ein standes-
gemäßer Abschied bereitet wurde. Die Tore für unsere Elf erziel-
ten Raphael App mit seinen Saisontreffern 34-36 sowie Simon 
Maier und Egor Gette vom Elfmeterpunkt.

Sportfest 2025
Auch in diesem Jahr findet unser Sportfest wieder auf dem 
Gelände des FC Busenbach statt. Los geht es am Fronleich-
nams-Donnerstag (19.06.) und endet am Sonntag, den 22.06. 
um 20.00 Uhr. Am Donnerstag und Sonntag wird es mit der ers-
ten Ausgabe des IN-Software-Cup sportlich, wenn 36 Jugend-
mannschaften aus der Region, von den Bambinis bis zu den D-
Junior*innen, um Preise und Pokal spielen. Am Freitag findet ab 
19.00 Uhr das allseits beliebte Wirtshaussingen - Open Air mit 
Kurt und Harald statt. Daneben erwarten Sie wie immer kulina-
rische Highlights wie Lachsmaultaschen mit Salat, Schnitzel mit 
Beilagen, Salat mit Putenstreifen bzw. Falafel sowie die Speziali-
täten vom Grill. Und selbstverständlich ist auch an allen Tagen 
für Kaffee & Kuchen sowie kühle Getränke gesorgt. Wir freuen 
uns auf euer Kommen.

Jugendabteilung

FC Busenbach begeistert beim internationalen Rhein-Main 
Cup

 
 Foto: Kai Wächter

Ein aufregendes verlängertes Wochenende liegt hinter dem FC 
Busenbach: Mit gleich vier Jugendmannschaften – der U11, 
U13, U15 und U17 – nahm der Verein am internationalen Rhein-
Main Cup teil. Das renommierte Jugendturnier fand von Don-
nerstag bis Samstag auf dem beeindruckenden Sportgelände 
der Spvgg 03 Neu-Isenburg statt – einer modernen Anlage mit 
insgesamt sieben Fußballplätzen.
Bereits am Donnerstagmorgen machte sich der FC Busenbach 
mit einem voll besetzten Doppeldeckerbus vom Rewe-Parkplatz 
in Waldbronn auf den Weg nach Hessen. Nach der Turnieran-
meldung am Nachmittag bezogen die Spieler und Betreuer ihr 
nahegelegenes Hotel in Dreieich. Leider konnte die Verpflegung 
dort nicht mit dem sportlichen Niveau des Wochenendes mit-
halten – das Essen blieb eher schlicht und war der einzige kleine 
Kritikpunkt.
Sportlich jedoch überzeugten die jungen Teams auf ganzer Li-
nie: Bereits in ihrem ersten Spiel feierte die U11 einen beein-
druckenden 2:0-Sieg gegen den Gastgeber aus Neu-Isenburg. 
Insgesamt präsentierte sich der FC Busenbach als geschlosse-
ne Einheit, in der sich die Mannschaften gegenseitig anfeuerten 
und unterstützten. Die Stimmung war durchweg positiv, sowohl 
auf als auch neben dem Platz.
Internationale Konkurrenz aus England, den Niederlanden, Bel-
gien, Frankreich, der Schweiz und Deutschland forderte den 
Teams alles ab. Wie bei internationalen Turnieren üblich, lagen 
die Leistungsniveaus teilweise deutlich auseinander – so kam 
es auch zu einigen klaren Niederlagen. Doch durch ein durch-
dachtes Turnierformat mit angepasster Gruppenaufteilung ent-
wickelte sich am zweiten Turniertag ein deutlich ausgeglichene-
res Kräftemessen.
So konnte sich die U17 mit engagierten Leistungen behaupten – 
und die U15 holte in einer umkämpften Partie ein starkes Unent-
schieden gegen eine französische Mannschaft. Ein Achtungs-
erfolg, der die tolle Entwicklung des Teams widerspiegelt.
Bei hochsommerlichen Temperaturen an beiden Turniertagen 
war die Freude über mitgebrachte Getränke groß. Für die nötige 



25Nummer 23
Donnerstag, 05. Juni 2025  AMTSBLATT

Abkühlung sorgten zudem mehrere spontane Eisrunden – sehr 
zur Begeisterung der Spieler, Betreuer und mitgereisten Eltern.
Fazit: Der FC Busenbach hat sich beim Rhein-Main-Cup sport-
lich und mannschaftlich stark präsentiert. Neben spannenden 
Spielen und internationalen Erfahrungen blieb vor allem das Ge-
meinschaftsgefühl in Erinnerung – ein tolles Erlebnis für alle Be-
teiligten.
Ein herzlicher Dank geht an alle Unterstützer, Trainer, Betreuer, 
Eltern und Organisatoren, die diese Fahrt möglich gemacht ha-
ben und unsere Jugend auf und neben dem Platz so großartig 
begleitet haben.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

1.und 2. Mannschaft:
Was für eine Saison ging da am vergangenen Sonntag für unsere 
erste Mannschaft zu Ende? Bereits Mitte April konnte man den 
Aufstieg feiern und nur wenige Wochen später die erste Meis-
terschaft seit 42 (!) Jahren. Mit Emanuel Haag stellte man den 
besten Torschützen der Klasse, ebenfalls hatte man die beste 
Offensive und die beste Defensive ligaweit und kein(e) Torhüter 
spielte(n) so oft zu null wie unsere. Die einzige Saisonniederlage 
musste man am 6. April einstecken, es war auch das Ende einer 
Serie von 29 Spielen ohne eine einzige Niederlage. Nochmals 
Glückwunsch an unsere Elf zu dieser unglaublichen Leistung!
Am letzten Spieltag am vergangenen Sonntag musste man, 
aufgrund von neun Ausfällen, mit einem Rumpfkader antreten. 
Dennoch konnte man sich beim guten Tabellendritten FV Bruch-
hausen ll beim 1:1 einen weiteren Zähler sichern und zeigte eine 
einwandfreie Vorstellung. Den TSV-Treffer erzielte Romario Ha-
gemann per Kopf.
Unsere zweite Mannschaft war am letzten Spieltag spielfrei und 
freut sich schon auf die nächste Spielzeit.
Frauen:
Unsere Frauen belegten den fünften Platz in ihrer Staffel, in der 
nach zwei Rückzügen leider nur noch acht Mannschaften am 
Ende an Start waren. Insgesamt war es eine durchwachsene 
Spielzeit für unsere Mannschaft, zu welchen Leistungen die 
TSV-Frauen fähig sind, blitzte immer wieder auf. Mit drei Siegen 
in Folgen ließ man aber die Runde stark ausklingen und man 
darf durchaus mit Optimismus aufs nächste Spieljahr blicken.
B-Juniorinnen:
Mit einem 5:0-Heimsieg im letzten Spiel gegen die JSG Bad 
Herrenalb/Loffenau sicherten sich unsere B-Juniorinnen die Vi-
ze-Meisterschaft und beendeten damit eine ganz starke Saison. 
Vor durchaus zahlreichen Zuschauern erzielten Amelie Ziegler 
(2), Maya Häge, Larissa Gaus und Hanne Harig die TSV-Tore. 
Die tolle Saison wurde in geselliger Runde bei einem Grillfest 
nach Spielende gemeinsam noch etwas gefeiert.
Darts:
Die erste Niederlage nach zwei Jahren musste unsere Dart-
mannschaft beim DartsPubs Walldorf am vergangenen Freitag 
einstecken. Dies war allerdings nicht wirklich schlimm, schließ-
lich hatte man sich bereits am 16. Mai die Meisterschaft und den 
Aufstieg in die Bezirks-Oberliga gesichert. Doppelaufstieg und 
nur eine Niederlage in zwei Jahren, was für eine fantastische 
Leistung unserer Mannschaft.

www.tvbusenbach.de

Neues vom Turnplatz
In Vorbereitung auf das vom 05.07. bis 07.07. stattfindende 
Turnplatzfest starten wir am Samstag, den 21.06. und dem 
28.06. ab 10.00 Uhr einen Aktionstag auf dem Turnplatz. Sowohl 
für den Aktionstag als auch für das Turnplatzfest benötigen wir 
dringend die Unterstützung unserer Mitglieder. Bitte die Termine 
vormerken. Nähere Informationen gibt es demnächst auf unse-
rer Homepage.

Reichenbach e.V.

Bericht 4. Waldbronner Mopedtreffen
Unser mittlerweile 4. Waldbronner Mopedtreffen fand traditionell 
an Christi Himmelfahrt auf dem Gelände unseres MSC-Vereins-
heims in der Bahnhofstraße statt. Wie haben wir vorher gezit-
tert, ob das Wetter hält, aber der Wettergott hat es an Vatertag 
gut mit uns gemeint und kaum waren die letzten Vorbereitungen 
abgeschlossen, kamen schon die ersten Mopeds angebraust. 
Innerhalb kürzester Zeit füllte sich der Innenhof und gegen Mit-
tag kamen wir mit dem Zählen der Zweiräder gar nicht mehr 
nach, es waren zeitweise über 110 Zweiräder verschiedenster 
Marken, Alter und Modelle zu bestaunen. Ganze Gruppen und 
Clubs kamen im Pulk mit ihren knatternden Mopeds auf den Hof 
gerollt. Aus Pforzheim, dem Albtal, Murgtal, Rastatt, Bühl, Ettlin-
gen, Karlsruhe, Neureut, Landau und sogar aus Heilbronn waren 
unsere Gäste nach Busenbach gefahren. Hungrig und durstig 
blieb niemand, der Andrang an unseren Verpflegungsständen 
war riesig. Richtig toll war auch unser Kuchenbuffet bestückt, 
eine wahre Augenweide. Hierfür recht herzlichen Dank an alle 
Spender, die dieses möglich gemacht haben! Unser Kinderka-
russell, das übrigens auch gemietet werden kann, drehte fröh-
lich seine Runden und begeisterte die kleineren Kinder, während 
die Eltern in motorisierte Gespräche vertieft waren.

Wir freuen uns auf die nächste größere Veranstaltung am 20.
Juli, unserem 1. Traktorentreffen oder am 14. September zur 
Oldtimer-Matinee, und hoffen auf einen ähnlichen Andrang und 
Erfolg. Bedanken wollen wir uns erneut bei allen Helfern – ob 
beim Auf- oder Abbau, dem Küchendienst, den Einweisern, 
Springern, Kuchenbäckern – einfach allen, die auf irgendeine 
Weise dazu beigetragen haben, dass unser Mopedtreffen wie-
der ein voller Erfolg wurde!
Mehr Infos über den MSC findet man auf unserer Homepage, 
auf Facebook oder Instagram.
Zudem gratuliert der MSC Reichenbach aufs herzlichste allen 1. 
Mannschaften der Waldbronner Fußballvereine zum verdienten 
Aufstieg! Starke Leistung!

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der Sport-
halle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). Bitte 

vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.
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Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Voller Erfolg am Vatertag!
Beim Sportfest des TSV Rei-
chenbach wurden unsere drei 
Tanzgruppen heftig umjubelt. 
Trotz kurzfristiger Anfrage 
konnte jede Gruppe mit fet-
ziger Musik und passenden 
Choreographien die Zuschau-
er begeistern.

Wir bedanken uns beim TSV 
für die Anfrage und wünschen 
weiterhin sportlichen Erfolg 
nach dem tollen Aufstieg in die 
Landesliga!

Mehr Fotos & Videos findet ihr 
auf unserer Webseite:

https://www.flyingpetticoats-
waldbronn.de/bilder/

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mi., 18. Juni – Mittwochswanderung
Besuch der Gartenschau in Freudenstadt und Baiersbronn 
„Herzlich willkommen im Tal X“
Für die Gartenschau 2025 ist das Forbachtal verbindendes Ele-
ment zwischen Freudenstadt und Baiersbronn. So verwandelt 
es sich zum Tal X, einem Tal voller Vielfalt. Über acht Kilome-
ter führt das Tal von Freudenstadt nach Baiersbronn und pas-
siert dabei die Ortsteile Christophstal und Friedrichstal. Durch 
die Konzeption und Realisierung der Gartenschau wird diese 
historische Kulturlandschaft zu neuem Leben erweckt. Die ein-
zigartige Natur, die geschichtlich geprägten Orte, aber auch die 
Tatsache, dass Menschen im Gelände der Gartenschau leben, 
machen diese Kulisse besonders.
Anfahrt:   8.20 Uhr Bahnhof Busenbach (S 1)
Treffpunkt:   8.50 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe
Abfahrt:    9.11 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe (S 8) Fahr-

karte: BW-Ticket, Deutschlandticket
Anmeldung:    Durch Einzahlung von 17,00 € (Eintrittspreis 

für Gruppen) bis zum 6. Juni 2025 auf eines 
unserer Konten unter dem Stichwort „Tal X“

Einkehr:  auf dem Gartenschaugelände möglich
Organisation:  Markus Müller, Marika Hoch

So., 29. Juni – Pilgerwanderung mit durchs wildromanti-
sche Rötelbachtal bei Zavelstein
Unterbrechen Sie Ihren Alltag für diese Pilgerwanderung mit 
Achtsamkeit
Das Jahr 2025 ist für die katholische Kirche ein „Heiliges Jahr“ 
und steht unter dem Motto „Pilger der Hoffnung“: Stille, Acht-
samkeit, Bewegung und Gemeinschaftserfahrungen kennzeich-
nen das Pilgern. Wege werden zu Pilgerwegen – zum Atemholen 
für die Seele. Festes Schuhwerk, gute Kondition und Trittsicher-
heit sind erforderlich, die Mitnahme von Wanderstöcken wird 
empfohlen.
Abfahrt:   7.36 Uhr Bahnhof Busenbach (S 1)
   8.00 Uhr Bad Herrenalb (Bus X63) 9.32 Uhr 

ZOB Calw (Bus 635)
Fahrkarte:   BW-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke:    Ruine Zavelstein – Lützenhardt – Stubenfel-

sen – Rötelbachtalschlucht – Wanderheim Za-
velstein

Wegstrecke:    11 km, Wanderzeit 5 Std. (mit verschiedenen 
Impulsen), An- und Abstieg: 299 m / 295 m

 
 Foto: Freund des RRC

Anmeldung:    Durch Einzahlung von 10,00 € (für die verbind-
liche Teilnahme und Pilgerinformationen) auf 
eines unserer Konten, Stichwort „Pilgertour“ 
bis 23. Mai 2025.

   Rucksackvesper für unterwegs mitnehmen. Ein-
kehr: im Wanderheim Zavelstein vorgesehen.

Führung:    Erna Gerber (zertifizierte Pilgerbegleiterin), 
Markus Müller, Marika Hoch

Familie/Jugend

Samstag, 28. Juni 2025 – Wandern in Waldbronn gemein-
sam mit unseren Neubürgern
Alle unsere Mitbürger, die seit einem Jahr in Waldbronn le-
ben, sind zusammen mit unseren Vereinsmitgliedern zu die-
ser Wanderung herzlich eingeladen.
Treffpunkt – Samstag, 28. Juni 2025 um 14.00 Uhr beim Wan-
derheim des Schwarzwaldvereins in der Stuttgarter Str. 34
Wanderstrecke:
Wir starten am Wanderheim und gehen zum Waldpark bei der 
Reha-Klinik, von dort über den Terrainkurweg 1 ins Hetzeltal und 
durch den Kurpark wieder zurück zum Wanderheim.
Der Weg ist für eine Familienwanderung geeignet und auch mit 
Kinderwagen begehbar.
Die Tour ist ca. 5,5 km lang, hat nur geringe Steigung und Ge-
fälle und dauert etwa 1,5 bis 2 Stunden.
Wir beschließen die Wanderung mit einem Umtrunk beim Wan-
derheim.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Nachtfalterbeobachtung am 20. Juni 2025
Am Freitag, 20. Juni 2025, findet ab 22:00 Uhr eine Nachtfal-
terbeobachtung mittels einer Lichtfanganlage mit Herrn Harald 
Schuldt an unserer NABU-Blüh- und Wiesenfläche in der Pflan-
zen-Oase Jansen statt (Taubenbrunnwiesen 1, 76307 Karlsbad).
Nachtfalter machen den Großteil unserer Schmetterlinge aus. 
Die Erhaltung der Artenvielfalt ist besonders wichtig, da nach 
20 Jahren bei Vorlage der neuen Roten Liste für Baden-Würt-
temberg festgestellt werden musste, dass 50 % unserer Groß-
schmetterlinge als gefährdet eingestuft werden müssen.
Mitglieder und Gäste sind zu dieser Veranstaltung herzlich ein-
geladen. Die Teilnehmerzahl muss leider auf 10 begrenzt wer-
den. Wir bitten deshalb um eine Voranmeldung bis zum 18. Juni 
2025 über unser Kontaktformular (https://www.nabu-karlsbad-
waldbronn.de/kontakt/) oder telefonisch bei G. Franke unter 
07202 938522.
Bei schlechtem Wetter muss die Veranstaltung ausfallen.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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Wiesenkinder Waldbronn e.V.

Familiensonntag
Vor zwei Wochen hieß es wie-
der Familiensonntag bei den 
Wiesenkindern: Wir trafen uns 
auf unserem schönen Natur-
kindergartengelände und bas-
telten aus alten Konservendo-
sen tolle Bienenhotels. Spaß, 
aber auch Herausforderung für 
Groß und Klein. Während die 
Erwachsenen Löcher bohrten, 
malten die Kinder die Dosen 
fleißig an. Außerdem wurden 
uns Holzhäuser gespendet, 
die eine optimale Größe hat-
ten, um daraus für unseren 
Naturkindergarten weitere 
Bienenhotels herzustellen. 
Das Füllmaterial haben wir von 
unserem Projektpartner www.
Insektenhotels.de zur Verfü-
gung gestellt bekommen. Vie-
len herzlichen Dank dafür!
Neben dem Basteln stand 
außerdem gemeinsames Grillen auf dem Plan. Während die Do-
sen trockneten, gab es Zeit, sich zu stärken. Ein leckeres buntes 
Salatbuffet, Muffins sowie Kaffee und Tee rundeten den tollen 
Familiensonntag ab.
Jetzt heißt es warten und hoffen, dass schon ganz bald die ers-
ten Bienen den Weg zu unseren Hotels finden.

Projekt Artenvielfalt

Ein Wespennest in Haus, Schuppen oder Garten zu finden, ist 
für die meisten Menschen keine schöne Überraschung. Doch 
nicht alle Wespen sind Störenfriede. Und nicht jedes Nest muss 
umgesiedelt werden.
Lästig für den Menschen sind nur 2 der 16 heimischen Wespen-
arten, die Gemeine und die Deutsche Wespe. Von Nahrungs-
mitteln angelockt, fliegen sie auf der Suche nach Süßem oder 
Eiweißhaltigem unseren Essenstisch an und werden aggressiv, 
wenn man sie verscheuchen will. Die anderen bei uns vorkom-
menden Arten interessieren sich nicht für unseren Speiseplan 
und stören uns daher nicht. Zu ihnen zählen beispielsweise die 
Haus-Feldwespe, die Mittlere Wespe und die Sächsische Wes-
pe.
Die aggressiveren Arten fallen durch ihre gelb-schwarze Warn-
farbe auf. Doch auch die Sächsische Wespe ähnelt sehr ihren 
aggressiveren Verwandten. Bei der Bestimmung der Wespenart 
hilft deshalb auch ein Blick auf die Nestbauweise. Die Nester 
der harmloseren Wespen sind meistens grau, frei hängend, bis 
fußballgroß oder im Fall der Feldwespen offen gebaut. Ab Mitte 
August verlassen die harmloseren Wespen ihre Behausungen. 
Die aggressiveren Arten bauen muschelförmige, hellbraune oder 
graue Lufttaschennester und können diese bis in den Winter be-
wohnen.
Wespennester dürfen nur in besonderen Fällen entfernt werden, 
zum Beispiel, wenn die Tiere Menschen gefährden. Denn alle 
Wespenarten sind durch das Bundesnaturschutzgesetz ge-
schützt.
Nur sachkundige Personen können bewohnte Nester umsie-
deln. Für eine Umsiedlung saugen sie umherfliegende Wespen 
in einen Fangkasten ein und entfernen das Nest. Sie transportie-
ren das Nest und den Fangkasten anschließend zu einem neuen 
Standort in mindestens zwei Kilometern Entfernung. Allerdings 
ist das meist nur bis Mitte August möglich, danach sind die Nes-
ter oft zu groß.
Ein altes Wespennest wird in der Regel kein zweites Mal bezo-
gen. Wespen bauen auch keine neuen Nester in der Nähe eines 
alten Wohnsitzes. Deshalb ist es sinnvoll, verlassene Wespen-
nester hängenzulassen.

 
Dosen, Werkzeug, Farben 
und Bastelmaterialien für die 
Herstellung der Bienenhotels
 Foto: Wiesenkinder 
 Waldbronn e. V.

Es macht Sinn, sich mit den Untermietern zu arrangieren, Wes-
pen übernehmen wichtige Aufgaben in der Natur. Sie unterstüt-
zen uns sogar im Garten. Ein Wespenstaat kann bis zu zwei Kilo-
gramm Insekten pro Tag vertilgen, z. B. Blattläuse. In jedem Fall 
gilt: Wespen dürfen nicht getötet und die bewohnten Nester dür-
fen nicht einfach so entfernt, beschädigt oder zerstört werden.

• Hilfe u.a. bei Umweltämtern und/oder Unteren Naturschutz-
behörden der Städte und Landkreise.

Text BUND BW
_

Martina Schmidt-Schüssler: martina.schuessler@bund.net
Klaus Rösch: klaus_roesch@t-online.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Jahreshauptversammlung am 15.05.2025  
im Restaurant „Zum Polske“
Nach einer Begrüßung durch Jürgen Socher folgte der Bericht 
des Vorstands, der mit einem Jahresrückblick begann. Das 
Sommerfest mit Minigolf fand letztes Jahr im Juni im Wald-
bronner Kurpark statt, gefolgt von der Waldbronner Sommer-
nacht im Juli, bei der die Fußball-EM per Großleinwand auf dem 
Rathausmarkt übertragen wurde. Zur „Magischen Nacht“ im 
Oktober leuchteten mehr als 50 Kürbisse und auch die Weih-
nachtsbeleuchtung am Zunftbaum wurde wieder angebracht. 
Gelobt wurde die Werbetafel aller Mitglieder, auf der die Zunft-
wappen erklärt werden. Im Waldbronner Adventskalender konn-
ten 24 Türchen gefüllt werden, dank der vielen Sponsoren unter 
unseren Mitgliedern und Mandy Kramaric, die diesen jedes Jahr 
für den WS e.V. gestaltet. Die jährliche freiwillige Weihnachts-
spende ging 2024 an den Lesetreff, der sich über 2.230 Euro 
freuen durfte. Beim „Närrischen Einkaufen“ im Edeka-Markt Völ-
kle sowie bei RUPP Getränke haben wir im Februar auf unseren 
Verein aufmerksam gemacht und auch der Wirtschaftsbeirat ist 
zusammengekommen, um die Interessen Waldbronner Selb-
ständiger im Gespräch mit der Gemeinde zu vertreten. Es wurde 
über die Parksituation am Rathausmarkt, die Bauarbeiten in der 
Pforzheimer Straße sowie eine Handwerker-Parkerlaubnis dis-
kutiert. Das Zunftbaumfest Ende April war wieder hervorragend 
gut besucht. Leider musste der Baum erneut gekürzt werden.

Die Berichterstattung auf der Unternehmerseite wird sowohl von 
Mitgliedern als auch den Lesern des Amtsblatts geschätzt. Tanja 
Feller wird auf dieser Seite weiterhin über das Wirtschaftsge-
schehen in Waldbronn sowie Neues aus unserem Verein berich-
ten.

Es folgte der Bericht des Kassenprüfers, der von Rolf Vieten 
vorgetragen wurde. Der Vorstand wurde entlastet und Stephan 
Lauinger zum Wahlleiter bestimmt. Einstimmig in den geschäfts-
führenden Vorstand gewählt wurden: Hartmut Friedemann, Se-
bastian Heuss, Wolfgang Meister, Jan Müller und Jürgen Socher. 
Der erweiterte Vorstand setzt sich zusammen aus: Peter Einz-
mann, Mandy Kramaric, Nicole Schmider, Florian Taller und dem 
neu gewählten Julian Brucker. Der langjährige Kassenprüfer 
Rolf Vieten stellte sich nicht mehr zur Wahl und wurde mit einem 
Präsent und viel Applaus verabschiedet. Zur Wahl stellten sich 
der bisherige Kassenprüfer Christian Dorwarth und neu Martin 
Schwab, die beide gewählt wurden.

Zuletzt wurden Wünsche der Mitglieder an den Vorstand geäu-
ßert, die sich auf die Kommunalpolitik bezogen und vom Vor-
stand als Auftrag zur Klärung verstanden wurden.

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Einladung zum „Bericht aus Berlin“ mit Nicolas Zippelius 
MdB am 11. Juni 2025, 19:00 Uhr

 
 Foto: Nicolas Zippelius MdB

Die CDU Waldbronn setzt in der Reihe „Politik und Bürger 
im Dialog“ den zwanglosen Austausch mit den Mitgliedern 
und der Öffentlichkeit über politische Themen fort.
Wir laden herzlich ein zum

„Bericht aus Berlin – in den ersten Wochen  
nach dem Regierungswechsel“.

Nicolas Zippelius MdB berichtet aus dem  
Deutschen Bundestag

am Mittwoch, 11. Juni 2025, 19:00 Uhr,
im Restaurant „Zum Polske“, Vereinsheim  

des TSV Reichenbach.
Mitglieder und Waldbronner Bürger sind herzlich willkom-
men. Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, Informationen aus 
erster Hand zu bekommen! CDU-Vorstand und Gemeinde-
ratsfraktion freuen sich über zahlreiche Teilnahme.
Weitere Informationen unter
https://www.cdu-waldbronn.de
https://www.facebook.com/CDUWaldbronn
https://www.instagram.com/cdu_Waldbronn

Ihr CDU-Gemeindeverband Waldbronn

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Auf die Sättel! Fertig! Los! Stadtradeln 2025 startet
Ende des Monats ist es so weit. Das Stadtradeln startet in Wald-
bronn in die neue Saison. Es sollte unser Ziel in der Gemeinde 
sein, auch 2025 möglichst viele Menschen dazu zu bewegen, 
das Auto öfters mal stehenzulassen und stattdessen das Fahr-
rad zu benutzen. Damit sparen wir jede Menge Co2-Ausstoß ein. 
Und zugleich tun wir etwas für unsere Fitness. Das hilft uns, das 
hilft unseren Kindern und Enkelkindern, das hilft der Umwelt. 
Wer möchte bei so vielen guten Gründen schon Nein sagen.

Falls Sie gerne beim Stadt-
radeln dabei sein wollen, 
aber bislang kein geeignetes 
Team gefunden haben, um 
mitzumachen, dann sind Sie 
herzlich eingeladen, sich der 
Gruppe der Aktiven Bürger 
anzuschließen. Wir freuen uns 
über jede Teilnehmerin und je-
den Teilnehmer, wir freuen uns 
über jeden Kilometer. Einfach 
anmelden bei stadtradeln.de. 
Für die

gute Sache. Für uns alle.
Udo Koller, Teamkapitän

SPD Waldbronn

Albtalwanderung der SPD

 
 Foto: SPD Waldbronn

Was für ein schöner Tag: Die Albtalwanderung der SPD Albi-
nitiative an Christi Himmelfahrt war ein voller Erfolg! Rund 25 
Mitglieder und Freunde der SPD sowie zwei Hunde wanderten 
gemeinsam von Bad Herrenalb über Frauenalb und Marxzell bis 
nach Fischweier.
Besonders erfreulich war die Teilnahme unseres betreuenden 
Landtagsabgeordneten Jonas Weber. Auch die Vorsitzenden der 
Jusos Karlsruhe-Land und der Jusos AG Region Ettlingen wa-
ren dabei. Zudem waren die Ortsvereine aus Karlsbad, Ettlingen, 
Marxzell, Waldbronn und sogar Bretten vertreten.
Der gemeinsame Abschluss bei guter Versorgung in Fischweier 
rundete den Tag perfekt ab.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Kontakt:
SPD Waldbronn, Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

 
 Foto: Udo Koller


